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Seite 4

Neuer Sammelsack
für Alttextilien

Erhältlich im
Gemeindeamt oder im
Abfallsammelzentrum
Markt Hartmannsdorf.

Seite 7

HÖRgenuss 2015

Einladung zur Mozart-
Matinee am 3. Mai 2015 
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Maria Ernst am Freitag, 
den 22. Mai 2015 um 18 

Uhr im Café Rosé.
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Der neue Gemeinderat der

Gemeinde Ottendorf an der Rittschein

In der konstituierenden Sitzung am 21. April 2015 wurden die neu gewählten 

Gemeinderatsmitglieder der Gemeinde Ottendorf an der Rittschein angelobt.

Sitzend v.l.n.r.: Thomas Schiefer, Silvia Schröck, Vizebürgermeister Ewald Deimel, Bürgermeister Josef Haberl, 

Gemeindekassier Alois Flechl, Engelbert Kremshofer, Stehend v.l.n.r.: Erich Liendl, Karl Wendler, Georg Seidnit-

zer, Bernhard Opitz, Engelbert Orthofer, Wolfgang Egger, Harald Koller, Ewald Auner, Nicht auf Foto: Adolf Wessiak 
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Die Seite des Bürgermeisters

Für Ihre persönlichen Anliegen stehe 
ich Ihnen gerne in meinen Sprechstun-

den (donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie 
nach telefonischer Terminvereinbarung 

(Tel: 03114/2507) zur Verfügung.

Gemeinderatswahl 
2015

Danke! Danke an alle Bürgerinnen 
und Bürger die von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch gemacht haben. Denn 
es ist keine Selbstverständlichkeit, 
wenn wir uns auf der ganzen Welt 
umsehen, dass in demokratischer 
Form wie in Österreich das Wahl-
recht in Anspruch genommen wer-
den kann. Deswegen bedanke ich 
mich bei all jenen (77% der Wahl-
berechtigten), die es genützt haben 
und bedaure eigentlich, dass 23% 
der Wahlberechtigten darauf ver-
zichtet haben. 

Persönlich bedanke ich mich sehr 
herzlich für das Vertrauen, das mir 
und der ÖVP Ottendorf von 72 Pro-
zent der Wählerinnen und Wäh-
ler entgegengebracht wurde.  Ich 
sehe diesen großen Vertrauens-
vorschuss als klaren Auftrag, mich 
in den nächsten Jahren wieder mit 
Fleiß und ganzer Kraft für die Vor-
haben und Ziele  der Gemeinde ein-
zusetzen.

Gemäß meinem Motto „Ein Bür-
germeister für Alle“ werde ich alles 
daran setzten, unsere Gemeinde 
so lebenswert zu erhalten und zu 
gestalten. 

Es ist mir auch ein Anliegen, alle 
neuen Gemeinderäte sehr herzlich 
in dieser Tätigkeit willkommen zu 
heißen. An alle Gemeinderäte aller 
wahlwerbenden Gruppierungen 
richte ich die Einladung, gemeinsam 
für die Zukunft unserer Gemeinde 
zu arbeiten. Denn nur durch Zusam-
menarbeit aller Fraktionen und unter 
Einbeziehung der Bevölkerung kön-
nen Vorhaben und Projekte effizient 
umgesetzt werden.

Rechnungsabschluss 2014

Bei der letzten Gemeinderatssit-
zung am 26. Februar wurde der 
Rechnungsabschluss für das Jahr 
2014 präsentiert und mit einstim-
migem Beschluss genehmigt. Sehr 
erfreulich ist, dass trotz der engen 
finanziellen Möglichkeiten unserer 
Gemeinde der Rechnungsab-
schluss einen Überschuss ausweist, 
der uns in schwierigeren Zeiten über 
die Runden helfen kann. (Siehe 
Punkt „Steuerreform) Ich bedanke 
mich beim Gemeindevorstand und 
Gemeinderat für die gute Zusam-
menarbeit. 

Steuerreform – Das Geld fällt 
nicht vom Himmel

Viele Bürgerinnen und Bürger 
freuen sich nicht wirklich auf die vom 
Bund beschlossene Steuerreform, 
sondern befürchten eher gewisse 
Belastungen. Tatsache ist, dass 
es zu einer gewaltigen Entlastung 
der Steuerzahler in der Höhe von 
fünf Milliarden Euro kommen wird. 
Das ist fast jene Summe, die alle 

Gemeinden Österreichs ohne Wien 
an Ertragsanteilen pro Jahr erhal-
ten.  Und dieses Geld fällt nicht vom 
Himmel, sondern wird durch Mehr-
einnahmen (neue oder zusätzliche 
Steuern) aber auch Einsparungen 
unter anderem von den Gemeinden 
aufgebracht.

Schätzungen gehen von 200 bis 450 
Millionen Euro weniger Finanzmittel 
an die Gemeinden pro Jahr aus. D.h. 
es wird auch für unsere Gemeinde 
weniger Finanzmittel aufgrund der 
Steuerreform geben. Das Geld fällt 
eben nicht vom Himmel.

Ostern ist vorbei. Nach langem 
Zögern ist der Frühling ins Land 
gezogen.

Ich wünsche viel Freude am Erwa-
chen der Natur, bei der Gartenarbeit, 
beim Frühjahrsjoggen oder beim 
Bewegen in der freien Natur. Einen 
schönen Frühling und das Gefühl, 
sich in der Gemeinde Ottendorf ein-
fach wohl zu fühlen, wünscht

euer

Impressum: Herausgeber, Verleger und für den
Inhalt verantwortlich: Gemeinde 8312 Ottendorf a.d.R.;

Druck: Scharmer; Unterzeichnete Artikel sowie Leserbriefe 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wider!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
21. August 2015

(verspätet eingereichte Unterlagen
können nicht mehr berücksichtigt werden!)

Die Seite des
Bürgermeisters 
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Voranschlag 2015

Der Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2015 wurde mit ordentlichen Ein-
nahmen und Ausgaben in der Höhe 
von 2.148.000 Euro und außerordent-
lichen Einnahmen und Ausgaben in 
der Höhe von 452.000 Euro beschlos-
sen. Gleichzeitig wurde der Mittelfri-
stige Finanzplan 2015 beschlossen, 
der über das Budgetjahr 2015 hinaus 
auf 5 Jahre die Orientierung der Haus-
haltsführung sicherstellen soll.

Grundstücksverkauf Parzelle Nr. 
1474/1, KG Walkersdorf

Für Wohnzwecke wird die Baufläche 
Parzelle Nr. 1474/1, KG Walkersdorf, 
in der Größe von 800 m² zum Kauf-
preis von € 14,50 je m² an einen Bau-
werber verkauft.

Flächenwidmungsplan – Ände-
rung, Verfahrensfall 4.02

Mit Verordnung des Gemeinderates 
werden in einem kleinen Änderu  ngs-
verfahren die Grundstücke Teil von 
2274 und 2276, KG Ottendorf, im Flä-
chenwidmungsplan von Freiland – 
nunmehr als Bauland – Reines Wohn-
gebiet (WR) gem. § 30 (1) Z.1 Stmk. 
ROG 2010, festgelegt.
Weiters wird mit Verordnung des 
Gemeinderates in einem kleinen 
Änderungsverfahren das Grundstück 
Teil von 1562, KG Walkersdorf, im 
Flächenwidmungsplan von Freiland 
– nunmehr als Bauland – Aufschlie-
ßungsgebiet für Dorfgebiet (DO) gem. 
§ 30 (1) Z.1 Stmk. ROG 2010, festge-
legt.

Rechnungsabschluss 2014

Der Rechnungsabschluss 2014 
wurde nach Prüfung durch den Prü-
fungsausschuss vom Gemeinderat 
mit folgenden Einnahmen und Aus-
gaben genehmigt:
Ordentliche Einnahmen:
€ 2.191.936,36
Ordentliche Ausgaben: € 2.149.194,37

Aus dem Gemeinderat
Außerordentliche Einnahmen:
€ 454.997,90
Außerordentliche Ausgaben:
€ 406.910,23

Auflösung des Leasingvertrages 
für das Gemeindeamt Ottendorf 
nach Zeitablauf und Rückkauf  
der Liegenschaft und des darauf 
befindlichen Gebäudes

Der Leasingvertrag mit der Hypo Stei-
ermark Kommunal- und Gebäudelea-
sing GmbH aus dem Jahre 1998 für 
Sanierung und Zubau des Gemein-
deamtes Ottendorf wird nach Ablauf 
des 15jährigen Kündigungsverzichtes 
aufgelöst und mit Kaufvertrag die Lie-
genschaft EZ 765, KG Ottendorf, und 
das darauf befindliche Gebäude rück-
gekauft.

Förderung für Nahversorgung

Der Spar Markt Ottendorf  erhält für 
das Jahr 2014 eine Wirtschaftsför-
derung für die Aufrechterhaltung der 
Nahversorgung in der Gemeinde 
Ottendorf. 

Auftragsvergabe für Straßenbauar-
beiten 2015

Nach durchgeführter Ausschreibung 
wurde der Bestbieter Fa. Partl und 
Vollmann GmbH, Leibnitz, mit der 
Durchführung der Straßenbauarbei-
ten 2015 beauftragt.  Dies sind insbe-
sondere Teile des Huberweges, Brei-
tenbachweges, verschiedene Klein-
flächensanierungen und eine Geh-
steigerweiterung.

Gemeinsames Straßenbauprojekt 
„Schweinzbergweg“ mit der Markt-
gemeinde Riegersburg

Gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Riegersburg wurde der Auftrag für 
den ersten Bauabschnitt des Grenz-
weges „Schweinzbergweg“ an die Fa. 
Partl und Vollmann GmbH, Leibnitz, 
als Bestbieter vergeben.

Ankauf und Installation Gemeinde-
server

Nach 9 Jahren im Dauerbetrieb wird 
der bisherige Gemeindeserver erneu-
ert. Den Auftrag für Lieferung und 
Installation erhält der Bestbieter Fa. 
Torschitz & Schanes, Fehring.

Neuankauf eines Kastenwagens

Aus Wirtschaftlichkeitsgründen wird 
der bestehende Kastenwagen nach 
10 Jahren im Gemeindedienst aus 
dem Bestand ausgeschieden und 
durch einen Neuankauf ersetzt. Den 
Auftrag für die Lieferung erhält die Fa. 
Autohaus Schöllauf, Großwilfersdorf, 
für einen Citroen Jumper.

Ferialpraktikanten 2015

In den Sommerferien 2015 wer-
den wieder Ferialpraktikanten eine 
Anstellung im Gemeindedienst erhal-
ten. Entsprechende Kundmachungen 
erfolgen in der Gemeindezeitung, auf 
der Amtstafel und auf der Homepage 
der Gemeinde.

Grundstücksverkauf Parzelle Nr. 
2676/4, KG Ottendorf

Für Wohnzwecke wird die Baufläche 
Parzelle Nr. 2676/4, KG Ottendorf, in 
der Größe von 800 m² zum Kaufpreis 
von € 14,50 je m² sowie 1/9 Anteil 
des Weggrundstückes Parzelle Nr. 
2676/2, KG Ottendorf, an Bauwerber 
verkauft.

www.ottendorf.com 
hat Links zu allen wichtigen

Behörden- und Service-Adressen!
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Stellenausschreibung
Ferialpraktikant/innen
Die Gemeinde Ottendorf an der Rittschein wird auch in 
den Sommerferien 2015 wieder jungen Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern die Möglichkeit geben, 
als Ferialpraktikant/innen erste Berufserfahrungen zu 
sammeln. Je nach Bedarf erfolgt die Beschäftigung im 
Innendienst oder im Außendienst. Schriftliche Bewer-
bungen sind mit Lebenslauf bis spätestens 08.05.2015 
im Gemeindeamt Ottendorf abzugeben.

Sommerkindergarten
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird die Gemeinde 
Ottendorf auch in diesem Jahr wieder allen Eltern als Ser-
vice anbieten, den Kindergarten Ottendorf von Ferienbe-
ginn bis zum 07.08.2015 offen zu halten. Für den Kinder-
gartenbesuch im Sommer wird ein Elternbeitrag in der 
Höhe von 120 Euro eingehoben. Abhängig vom monat-
lichen Familiennettoeinkommen kann um Kinderbetreu-
ungsbeihilfe des Landes Steiermark angesucht werden. 
Dieses Betreuungsangebot kann für Kinder im Alter von 18 
Monaten bis zehn Jahren (Volksschulkinder) in Anspruch 
genommen werden. Anmeldungen bis spätestens 08.05. 
2015 im Gemeindeamt Ottendorf,
Tel. 03114/2507.

Landtagswahl 2015
Die Wahl des Landtages Steiermark ist von der Landes-
regierung im Landesgesetzblatt für alle Gemeinden des 
Landes einheitlich auf Sonntag, den 31. Mai 2015 festge-
setzt. 

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle Landesbürger (österreichische 
Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in der Steiermark), 
die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
jeweils am Stichtag in der Wählerevidenz als wahlberech-
tigt eingetragen waren und vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind.

Wo kann ich wählen?
Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag, den 31. 
Mai 2015 im zuständigen Wahlsprengel während der fol-
genden Wahlzeiten möglich:

Sprengel Nr. 1 - Ottendorf
Wahllokal: Turnsaal Ottendorf, 8312 Ottendorf 5
Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr

Sprengel Nr. 2 – Walkersdorf/Breitenbach
Wahllokal: Gasthaus Haberl & Fink’s,
8262 Walkersdorf 23
Wahlzeit: 08:00 – 11:30 Uhr

Sprengel Nr. 3 – Ziegenberg
Wahllokal: Haus Anton Freissmuth, 8262 Ziegenberg 33
Wahlzeit: 08:00 – 11:00 Uhr

Vorgezogene Stimmabgabe:
Sollten Sie am Wahltag, den 31. Mai 2015 verhindert sein, 
können Sie Ihre Stimme bei der vorgezogenen Stimm-
abgabe am Freitag, den 22. Mai 2015 im Wahllokal im 
Gemeindeamt Ottendorf von 17:00 – 19:00 Uhr abge-
ben. Für die Teilnahme an der vorgezogenen Stimmab-
gabe wird keine Wahlkarte benötigt.

Wählen mit Wahlkarte:
Sind Sie voraussichtlich am Wahltag und bei der vorgezo-
genen Stimmabgabe verhindert, können Sie eine Wahl-
karte beantragen, mit der Sie Ihr Stimmrecht auch außer-
halb der Wahlzeiten und Ihres Wohnortes ausüben kön-
nen. Mit der Wahlkarte stehen Ihnen für die Stimmabgabe 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

1. Mittels Briefwahl kann vom Inland oder vom Ausland 
aus, sofort nach Erhalt der Wahlkarte gewählt werden.
2. Weiters kann am Wahltag, den 31. Mai 2015 in jeder 
Gemeinde in einem Wahllokal für Wahlkartenwähler (vor 
einer örtlichen Wahlbehörde) oder vor der „fliegenden 
Wahlbehörde“ gewählt werden. 

Wahlkarten können schriftlich bis Mittwoch, den 27. Mai 
2015 oder mündlich bis spätestens Freitag, den 29. Mai 
2015, 12:00 Uhr beantragt werden. Eine telefonische 
Beantragung ist nicht zulässig! Ihre Wahlkarte wird 
Ihnen auf Wunsch auch gerne in Form einer eingeschrie-
benen Briefsendung zugeschickt. Bitte beachten Sie, 
dass Sie Ihre Wahlkarte nur persönlich ausgehändigt 
bekommen, bei Übernahme durch eine andere Per-
son ist eine Vollmacht vorzulegen.

Sie können Ihre Wahlkarte auch online beantragen:
www.wahlkartenantrag.at

Befreiung von Rundfunkgebühren 
und/oder Zuerkennung einer 
Zuschussleistung zu Fernspre-
chentgelten sowie Befreiung von 
der Entrichtung der Ökostrompau-
schale
Folgende Personengruppen haben bei geringem Haus-
halts-Nettoeinkommen grundsätzlich Anspruch auf 
Befreiung von Rundfunkgebühren und den damit verbun-
denen Abgaben und Entgelten und/oder Zuerkennung 
einer Zuschussleistung zu Fernsprechentgelten:

Bezieher von: 
•Pflegegeld oder einer vergleichbaren Leistung, 
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•Leistungen nach pensionsrechtlichen Bestimmungen 
oder diesen Zuwendungen vergleichbare sonstige wie-
derkehrende Leistungen versorgungsrechtlicher Art der 
öffentlichen Hand, 
•Leistungen nach dem aktuellen Arbeitslosenversiche-
rungsgesetz, 
•Beihilfen nach dem aktuellen Arbeitsmarktförderungsgesetz, 
•Beihilfen nach dem aktuellen Arbeitsmarktservicegesetz, 
•Beihilfen nach dem aktuellen Studienförderungsgesetz, 
•Leistungen und Unterstützungen aus der Sozialhilfe oder 
der freien Wohlfahrtspflege oder aus sonstigen öffentli-
chen Mitteln wegen sozialer Hilfsbedürftigkeit sowie 
•Gehörlose oder schwer hörbehinderte Personen. 

wenn das monatliche Haushalts-Nettoeinkommen (Ein-
kommen aller in einem Haushalt lebende Personen) fol-
gende Höchstsätze nicht überschreiten:

Übersteigt das Nettoeinkommen die maßgeblichen 
Betragsgrenzen, kann der Antragsteller folgende abzugs-
fähige Ausgaben geltend machen:
•Hauptmietzins einschließlich der Betriebskosten im 
Sinne des Mietrechtsgesetzes, wobei eine gewährte Miet-
zinsbeihilfe/Wohnbeihilfe anzurechnen ist.
•Anerkannte außergewöhnliche Belastungen im Sinne 
des aktuellen Einkommenssteuergesetzes.

Anträge sowie weitere Informationen erhalten Sie im 
Gemeindeamt Ottendorf oder im Internet unter www.gis.at

Wasserentnahme aus Hydranten
Durch die Wasserentnahme aus Hydranten kommt es häu-
fig zu Druckabfällen im Wasserleitungsnetz. Dies führte 
in manchen Teilen des Versorgungsnetzes zum kurzzei-
tigen Totalzusammenbruch der Wasserversorgung. Aus 
diesem Grund wurden Einschränkungen für die Wasse-
rentnahme aus Hydranten beschlossen.

Ab sofort gilt:

1. Wasserentnahmen für Privatzwecke dürfen nur noch 
mittels einer Wasseruhr mit Druckminderventil und abge-
hendem Zollschlauchanschluss erfolgen. Diese Überga-
beanlage darf ausschließlich von Gemeindearbeitern an 
den Hydranten angebracht und wieder entfernt werden. 
Dafür wird eine Pauschale von 20 Euro verrechnet. Der 
m³ Wasser aus dem Hydrant kostet 3 Euro.
2. Wasserentnahmen für landwirtschaftliche Bewäs-
serungen dürfen nur an bestimmten Tagezeiten erfolgen.

Diese sind: 
zwischen 08.00 Uhr und 11.00 Uhr
zwischen 13.00 Uhr und 17.00 Uhr
zwischen 20.00 Uhr und 06.00 Uhr

Haushalt mit einer Person:          976,99 Euro   
Haushalt mit zwei Personen:	   1.464,84 Euro

Erhöhung für jede weitere
Person im Haushalt:                     150,74 Euro

Nitratwerte - Trinkwasserunter-
suchungen vom Frühjahr 2015
Anlage:                                 Nitrat - mg/l
Hochbehälter Auersbach            31,5 mg/l

Der gesetzlich zulässige Parameterwert für Nitrat im Trink-
wasser nach der Trinkwasserverordnung (TWV) liegt bei 
50 mg/l. Auch die restlichen physikalisch-chemischen und 
mikrobiologischen Analysenwerte haben keinen Grund zu 
einer Beanstandung ergeben. Das untersuchte Wasser 
entspricht laut den vorliegenden Prüfberichten bzw. den 
Trinkwassergutachten und Inspektionsberichten im Rah-
men des durchgeführten Untersuchungsumfanges den 
geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur 
Verwendung als Trinkwasser geeignet.  

Weiters können die jeweils aktuellen Untersuchungser-
gebnisse für das gesamte Versorgungsgebiet bzw. für 
jeden dem einzelnen Mitglied zugeordneten Wasserspen-
der über unsere Homepage unter 
„www.wasserversorgung.at“

rund um die Uhr abgefragt und ausgedruckt werden.

Lesen und Schreiben
ist nicht für jeden eine Selbstverständlichkeit. Seit Veröf-
fentlichung der OECD-Studie PIAAC („PISA für Erwach-
sene“) ist bekannt, dass in Österreich rund eine Million 
Menschen nicht über jene schriftsprachlichen Kenntnisse 
verfügen, die in ihrem Lebensumfeld – privat oder beruf-
lich – vorausgesetzt werden.

Dabei handelt es sich nicht nur um Migrant/innen. Es sind 
Menschen aus unserer Nachbarschaft, die täglich darum 
bemüht sind ihre Defizite zu verstecken und deshalb jede 
Situation vermeiden, in der sie etwas schreiben müssten.
Neben der ständigen Angst entdeckt zu werden, sind 
Ausgrenzung vom gesellschaftlichen Leben, ein hohes 
Arbeitslosigkeitsrisiko, erhöhte Armutsgefährdung, Aus-
schluss von Weiterbildung und dadurch fehlende Entwick-
lungschancen die Folgen.

Mittlerweile gibt es ein gut ausgebautes Kursangebot in 
ganz Österreich, das allen Kurssuchenden kostenfrei zur 
Verfügung steht. Damit alle Menschen, die das wollen, 
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Achtung Hundebesitzer!
Bitte nehmen Sie Ihre Hunde an die Leine, es sind schon 
viele Jungtiere geboren, die jetzt Ruhe brauchen und nicht 
von freilaufenden Hunden gejagt oder getötet werden! Wir 
möchten Sie darauf hinweisen, dass nach dem Steirischen 
Landessicherheitsgesetz es verboten ist, auf allen öffent-
lichen Wegen und Plätzen, auch der Wald ist ein öffent-

dieses Angebot in Anspruch nehmen können, müssen sie 
oder vermittelnde Personen im Umfeld aber auch darüber 
Bescheid wissen. Weitersagen ist erlaubt! ☺ 

Das kostenlos erreichbare Alfatelefon Österreich 0800 
244 800  ist eine überregionale und überinstitutionale 
Beratungsstelle, wo alle Informationen über Kursange-
bote zusammenlaufen. Geschulte Berater/innen geben 
dort über das am besten passende Kursangebot Aus-
kunft und beantworten alle Fragen, die das Thema Basis-
bildung und Alphabetisierung betreffen.
Weitere Informationen finden Sie auf:
www.basisbildung-alphabetisierung.at 
www.facebook.com/basisbildung

Hundekundekurs
Mit Novellierung des Stei-
ermärkischen Landes-
Sicherheitsgesetzes tritt für 
Hundehalter ab 1.1.2013 die 
Verpflichtung zum Nach-
weis der allgemeinen Sach-
kunde durch einen Hunde-
kundenachweis in Kraft. Die 
erforderliche Sachkunde 
wird durch eine 4-stündige 
Ausbildung erbracht. 

Wer muss den Kurs besuchen?
Der Hundekundenachweis muss binnen Jahresfrist nur 
von jenen Hundehaltern/innen erbracht werden, die erst 
nach Inkrafttreten der Verordnung (1.1.2013) einen Hund 
neu angeschafft haben oder anschaffen werden und nicht 
innerhalb der letzten fünf Jahre zu irgendeinem Zeitpunkt 
nachweislich einen Hund gehalten haben.
Nächster Kurs:
19.06.2015 von 14:00 – 18:20 Uhr (20 Minuten Pause)
im Saal in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg, 
Rochusplatz 2, 8230 Hartberg

Anmeldung unter:
Tel. 03332 / 606-261 oder -262

licher Platz, Hunde frei laufen zu lassen! Aus gegebenem 
Anlass sehen wir uns gezwungen jeden Hundebesit-
zer und das ausnahmslos zur Anzeige zu bringen.

Wurde von einem frei-
laufenden Hund getötet! 
Auch Wildtiere sind es wert 
geschützt zu werden!

Wir hoffen auf euer Ver-
ständnis.

Die Jägerschaft

NEU: Sanierungsscheck 2015                             
Anfang März veröffentlichte der Bund den Sanierungs-
scheck 2015: Gefördert werden thermische Sanierungen 
im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre 
sind. Förderfähig sind die Dämmung von Außenwänden 
und Geschoßdecken, die Erneuerung von Fenstern und 
Außentüren sowie die Umstellung vom Wärmeerzeu-
gungssystem auf erneuerbare Energieträger (Biomasse, 
Wärmepumpe, Fern-/Nahwärme, Solarthermie).  Die För-
derung beträgt bis zu 30 % der förderungsfähigen Kosten 
bzw. max. 6.000 Euro für die thermische Sanierung und 
max. 2.000 Euro für die Umstellung vom Wärmeerzeu-
gungssystem. Zuschläge gibt es für die Verwendung öko-
logischer Dämmstoffe oder den Einbau von Holzfen-
stern. Einreichungen sind bis zum 31.12.2015 möglich 
bzw. solange Budget vorhanden ist (im Jahr 2014 war 
das Budget bereits im August ausgeschöpft). Der Sanie-
rungsscheck 2015 ist mit der Sanierungsförderung vom 
Land Steiermark kombinierbar. Für weitere Informatio-
nen besuchen Sie die Homepage der Förderabwicklungs-
stelle (www.umweltfoerderung.at)  oder kontaktieren Sie 
die Lokale Energieagentur – LEA GmbH: 03152/8575-500 
| office@lea.at | www.lea.at.

Der Bund fördert Photovoltaikanla-
gen, Solaranlagen und den Umstieg 
auf Pellets und Hackschnitzel                             

Der Bund (Klima- und Ener-
giefonds) veröffentlicht gleich 
drei neue Förderungen für Pri-
vatpersonen: Gefördert wer-
den Photovoltaikanlagen, ther-
mische Solaranlagen und Pel-

lets-bzw. Hackschnitzelheizungen. In Summe stehen für 
die drei Förderaktionen 25 Mio. Euro zur Verfügung.

Photovoltaikanlagen werden bis max. 5 kWp mit 275 €/
kWp (Aufdach-/Freiflächenanlagen) bzw. 375 €/kWp 
(gebäudeintegrierte Anlagen) gefördert. Neu ist die För-
derung von Gemeinschaftsanlagen. Die Photovoltaikför-
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derung kann auch von Betrieben und Vereinen beantragt 
werden. Thermische Solaranlagen zur Warmwasserbe-
reitung werden ab einer Bruttokollektorfläche von 4 m² 
mit 750 € gefördert. Solaranlagen mit Heizungsunterstüt-
zung und einer Bruttokollektorfläche von mind. 15 m² wer-
den mit 1.500 Euro gefördert. Das Wohnhaus muss älter 
als 15 Jahre alt sein. Auch Pellets- und Hackschnitzel-
heizungen werden gefördert: Der Umstieg von einer Öl-/
Kohle-/ Gas-Heizung wird mit 2.000 Euro gefördert, der 
Umstieg von einer mind. 15 Jahre alten Holzheizung mit 
800 Euro Eine Kombination mit den Direktförderungen 
vom Land ist möglich. Einzige Ausnahme: Bei Photovol-
taikanlagen kann nur jene Leistung zur Förderung beim 
Bund eingereicht werden, welche nicht vom Land oder 
der Gemeinde gefördert wurde. Für weitere Informatio-
nen besuchen Sie die Homepage der Förderstelle (www.
pv.klimafonds.gv.at | www.solaranlagen.klimafonds.gv.at 
| www.holzheizungen.klimafonds.gv.at) oder kontaktie-
ren Sie die Lokale Energieagentur – LEA GmbH unter der 
Telefonnummer 03152/8575-500.

Wie stehen die Österreicher/innen heute zur EU und 
wie hat sich das EU-Bild in der Öffentlichkeit geän-
dert?
Bei der Volksabstimmung am 12. Juni 1994 stimmten 
66,64 % dem EU-Beitritt zu. Ein Wert, der in den nach-
folgenden Abstimmungen in Schweden und Finnland bei 
weitem nicht erreicht wurde. Auch heute noch überwiegen 
für einen Großteil der Bürger die Vorteile. Durchschnittlich 
71 % der Bevölkerung befürworteten in den letzten Jah-
ren eine Mitgliedschaft. Auch das Selbstverständnis der 
Österreicher/innen hat sich geändert: Lag nach einem Jahr 
nach dem EU-Beitritt der Anteil der Österreicher/innen, der 
sich auch als EU-Bürger sah, bei 11 % der Bevölkerung, 
waren es bei der letzten Umfrage 2014  87 %. In den letz-
ten Umfragen der österreichischen Bevölkerung waren 72 
% der Befragten für die große Produktauswahl in der EU, 
69 % schätzten die Mobilität für Arbeitnehmer-Innen/Stu-
dentInnen als wichtigen Vorteil, 67 % die Verbesserung 
der Infrastruktur und 65 % die Stärkung der Rolle Öster-
reichs in der Welt. Mit der EU  verbinden und schätzen 92 
%  der österreichischen Bevölkerung nach wie vor den 
Euro und die Einführung des Euro als wichtigsten Meilen-
stein der letzten 20 Jahre. Die Entscheidung zum EU-Bei-
tritt wird rückblickend von 57 % für richtig gehalten, wäh-
rend 67 % sich für einen Verbleib Österreichs in der EU 
ausspricht. 49 % der Österreicher/innen sind der Ansicht, 
dass die EU-Mitgliedschaft unserem Land mehr Vor- als 
Nachteile gebracht hat.

Wie hat sich die Mobilität der EU-Bürger/Innen seit 
dem EU-Beitritt entwickelt?
Rund 270.000 Österreicher/innen leben derzeit in einem 

anderen EU-Mitgliedsland. Die EU-BürgerInnen genießen 
in allen Mitgliedsstaaten Niederlassungsfreiheit und kön-
nen an Europa- und Kommunalwahlen in jedem Wohn-
sitzland teilnehmen. Besonders StudentInnen können von 
der Mobilität profitieren: Erasmus+ ist das erfolgreichste 
Programm der EU im Bildungsbereich und es haben bis-
her 74.000 Studierende aus Österreich mit Erasmus einen 
Aufenthalt im europäischen Ausland verbracht.

Wie hat Österreich seine Anliegen auf europäischer 
Ebene umgesetzt?
Die Einbindung in die EU-Entscheidungsstrukturen ermög-
lichte es, sich erfolgreich für österreichische Anliegen auf 
europäischer Ebene einzusetzen. Maßgeblich mitgestaltet 
wurden z. B. Umwelt- und Konsumentenschutz, Begren-
zung des Transitverkehrs, Förderung der ländlichen Ent-
wicklung im Rahmen der gemeinsamen Agrarpolitik, Stär-
kung sozialer Dimensionen, Förderung der nuklearen 
Sicherheit sowie nationales Anbauverbot für gentechnisch 
veränderte Organismen. Eine wichtige Aufgabe der öster-
reichischen Außen-und Europapolitik ist die Mitgestaltung 
und Umsetzung der gemeinsamen Außen- und Sicher-
heitspolitik.

Euer Europabeauftragter der Gemeinde Ottendorf Bernd 
Wenzel

P.S. Weitere Fragen/Anliegen beantworte ich gerne.

Der neue Sammelsack für Alttextilien!                             

Wenn der Kasten aus allen Nähten platzt und auch die 
Lieblingsjacke ausgedient hat, so wird es Zeit für die Alt-
kleidersammlung. Dabei bleibt zu beachten, dass aus-
schließlich tragfähige Bekleidung im sauberen Zustand, 
sowie Gürtel und Taschen, Tisch- und Bettwäsche, Vor-
hänge und paarweise zusammengebundene Schuhe 
gesammelt werden. Den vollen Altkleidersack werfen Sie 
bitte in den Altkleidercontainer beim Bauhof in Otten-
dorf, bei der Sammelstelle in Walkersdorf oder im 
Abfallsammelzentrum in Markt Hartmannsdorf wäh-
rend der Öffnungszeiten (jeweils freitags von 13 – 17 Uhr) 
ab. Durch den Sack bleiben die Kleider trocken und sau-
ber und können so weiterverwendet werden. Bitte binden 
Sie die Säcke zu!

Den Altkleidersammelsack erhalten Sie im Gemein-
deamt und im Abfallsammelzentrum.
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Mitglieder des
neuen Gemeinderates
In der Sitzung am 21. April 2015 
wurde der neu gewählte Gemeinde-
rat der Gemeinde Ottendorf an der 
Rittschein angelobt und setzt sich aus 
folgenden Mitgliedern zusammen:

1 Haberl Josef ÖVP
2 Deimel Ewald ÖVP
3 Flechl Alois ÖVP
4 Auner Ewald ÖVP
5 Schröck Silvia ÖVP
6 Seidnitzer Georg ÖVP
7 Opitz Bernhard ÖVP
8 Kremshofer Engelbert GRÜNE

9 Schiefer Thomas SPÖ
10 Wendler Karl ÖVP
11 Wessiak Adolf FPÖ
12 Koller Harald ÖVP
13 Liendl Erich ÖVP
14 Orthofer Engelbert ÖVP
15 Egger Wolfgang ÖVP

 Zum Bürgermeister wurde
Josef Haberl gewählt. 

 Zum Vizebürgermeister wurde 
Ewald Deimel gewählt. 

 Zum Gemeindekassier wurde
Alois Flechl gewählt.

Erfolgreiche
OttendorferInnen                  
Diplom-Ingenieur

Wir gratulieren Frau Diplom-Ingenieur Eva Brodtra-
ger zum im März mit Auszeichnung abgeschlos-
senen Masterstudium Rohstoffgewinnung und Tun-
nelbau an der Montanuniversität Leoben.

Alles Gute für deinen zukünftigen Lebensweg wünscht 
dir deine Familie.

www.ottendorf.com 
hat Links zu allen wichtigen

Behörden- und Service-Adressen!

Bürgerservice
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Großer steirischer Frühjahrsputz
An der erfolgreichen Umweltaktion „Großer steirischer 
Frühjahrsputz“ beteiligten sich auch heuer wieder die 
Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen der Volks-
schule Ottendorf sowie Mitglieder der Berg- und Natur-
wacht Ottendorf.
Mit Müllsäcken und Handschuhen ausgestattet, waren 
die SchülerInnen im Gemeindegebiet unterwegs, um 
achtlos weggeworfene Abfälle einzusammeln. Nach 
getaner Arbeit wurden alle zu einer kleinen Jause ein-
geladen, welche seitens der Gemeinde Ottendorf zur 
Verfügung gestellt wurde.

USV Ottendorf
Die Frühjahrsmeisterschaft hat bereits mit dem Spiel 
gegen Hatzendorf begonnen, es endete leider mit einer 
1:3 Niederlage. In der Mannschaft gab es keine Verän-
derungen. Die Vorbereitung begann inoffiziell bereits im 
Jänner mit freiwilligen Lauf- und Fitnessstudioeinheiten. 
Vielen Dank an das Fitnessstudio Markt Hartmannsdorf, 
das der Mannschaft dies ermöglichte. Highlight der Vor-
bereitung war sicherlich das 4-tägige Trainingslager in 
Medulin, Kroatien. Dort konnte man bei frühlingshaften 
Temperaturen im Februar zwei Spiele und zahlreiche 
Trainings in professioneller Umgebung absolvieren.

Mannschaft beim Trainingslager in Medulin

Bei der Damenmannschaft gab es einen Trainerwech-
sel. Es trainieren nun mit Isabella Posch aus Übersbach 
und Anna Tauschmann aus Loipersdorf zwei Bundes-
ligaspielerinnen die Mannschaft. Mit Franziska Thur-
ner verlies eine Spielerin die Mannschaft, dafür gibt es 
einen Neuzugang vom Landesligisten St. Ruprecht mit 
Tamara Schemmerl. Die Damen würden sich sehr über 
die Unterstützung der Fans bei den Heimspielen freuen!
Im Nachwuchsbereich (eine Kooperation mit Markt 
Hartmannsdorf) konnten bei den Hallenturnieren im 
Herbst mehrere Turniersiege verzeichnet werden. Auch 
der Start in die Frühjahrsmeisterschaft ist besonders 

gut gelungen: die Nachwuchsmannschaften U11, U12, 
U13 und U15 erreichten in der ersten Runde  drei Siege 
und ein Remis mit einem Torverhältnis von 31:6. Sämt-
liche Daten des USV Ottendorf (Teams, Spielberichte, 
Bilder, usw. Aller Mannschaften) können auf unserer 
Homepage www.geomix.at/verein/union-sv-ottendorf 
abgerufen werden.
Dieses Jahr fand erstmals eine Faschingssitzung am 
Abend statt. Dadurch war es erstmals möglich, den 
Kindermaskenball am Sonntag nur mit Programm für 
die Kinder zu gestalten. Vielen Dank an die zahlreichen 
Gäste, die an beiden Tagen das VZO Ottendorf kom-
plett gefüllt haben. 

Am 19.7. findet wieder das Familienfest statt.

Der Vorstand wünscht allen Mannschaften eine erfolg-
reiche und verletzungsfreie Frühjahrssaison.

Manuel Lafer, Schriftführer Stv. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei dieser Aktion 
aktiv mitgeholfen haben.

Aus dem Vereinsleben
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Jahreshauptversammlung

Obmann Bernhard Posch begrüßte anlässlich der 
Jahreshauptversammlung die Ehrengäste Bezirksob-
mann Ing. Karl Hackl, Bürgermeister Josef Haberl, 
Ehrenobmann Alois Flechl und die Ehrenmitglieder 
Johann Köllner, Viktor Ulz, Friedrich Maurer und 
Adolf Nieß.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden 
verdiente Mitglieder für ihre Verdienste um die Blas-
musik vom Steirischen Landesverband, vertreten durch 
Bezirksobmann und Landesschriftführer-Stv. Ing. Karl 
Hackl geehrt:
Die Marketenderin Jasmin Frank erhielt die Förderna-
del in Silber. An die Musikerin Doris Fasching wurde 
das Ehrenzeichen 10 Jahre in Bronze, an Christo-
pher Koller, Michael Teuschler und Thomas Hohen-
sinner das Ehrenzeichen 15 Jahre in Silber, an Ger-
ald Mandl das Ehrenzeichen 25 Jahre in Silber-Gold, 
an Gabriela Posch, Heidi Hohensinner und Bezirks-
pressereferent Harald Maierhofer das Ehrenzeichen 
30 Jahre Silber-Gold verliehen.
Stabführer Siegfried Gosch blickte auf ein sehr 
erfolgreiches Jahr zurück. Die Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf trat als erste österreichische Musikkapelle in 
Hamont/Achel in Belgien im Rahmen des „Internatio-
nalen Mars & Show Wedstrijden“ in der höheren Abtei-
lung an und erreichte trotz Konkurrenten wie den beiden 
letzten Weltmeistern der Marschmusik ein für österrei-
chische Kapellen bisher nicht mögliches Ergebnis. Auch 
bei der MidEurope in Schladming gehörte die Trachten-
musikkapelle Ottendorf zu den Programmhöhepunkten.
Kapellmeister Herbert Maierhofer gelang mit dem 
letztjährigen Konzert mit dem Thema „Rock Sympho-
nic Night“ mit Stargast Carl Peyer ein Geniestreich und 
begeisterte damit über 900 Besucher. Kapellmeister-
Stv. Christopher Koller stimmte mit einem stimmigen 
Kammermusikkonzert in der Pfarrkirche Ottendorf die 
Besucher auf die Adventzeit ein.

Obmann Bernhard Posch, Kapellmeister Herbert Maier-
hofer mit dem Ehrengästen Bezirksobmann Ing. Karl Hackl 
und Bürgermeister Josef Haberl mit den geehrten Musike-
rinnen und Musikern.

Hectors Reise oder die Suche nach dem Glück

An zwei Abenden startete die Boing 787 Dreamliner, 
die erste und derzeit einzige Maschine der Trachten-
musikkapelle Ottendorf, vom Ottendorf International 
Airport mit Music-Chief-Director Herbert Maierhofer 
begleitet von Schauspieler Andreas Kiendl als Tou-
rist Guide.Der ideal besetzte Andreas Kiendl erzählte 
die Geschichte von Hector, einem Psychiater, der mit 
sich nicht besonders zufrieden war. Deshalb beschloss 
er eine Reise um die Welt zu unternehmen, und über-
all wollte er versuchen zu begreifen, was die Leute 
glücklich oder unglücklich macht. Wenn es denn eine 
geheime Glücksformel gibt, sagte er sich, dann würde 
er sie auf diesem Wege früher oder später gewiss ent-
decken.Mit Werken, wie „Trailermusik“, „Robin Hood“, 
„In 80 Tagen um die Welt“, „Klang der Alpen“ begann 
die Weltumrundung. Weil verliebte eben tun, was ver-
liebte tun spielten die Ottendorfer das Thema aus der 
Fernsehserie „Sex and the City“. Zum Flug nach Afrika 
passte der Hit von der Fußballweltmeisterschaft „Waka 
Waka this Time for Africa“ und „The Lion King“. Aber 
weil man unschuldig auch in lebensbedrohende Situ-
ationen kommen kann musizierten die Musiker „Three 
Times Blood“ und „Komm süßer Tod“. Zum Glück ist mit 
„The Police Academy March“, Besame Mucho“ und „In 
einem chinesischen Tempelgarten“ alles gut ausgegan-
gen. Mit „Feeling Good“ klang ein tolles Konzert musi-
kalisch und in den Herzen der ZuhörerInnen aus.

Wettkampf im Quartett

Zu einem freundschaftlichen Wettkampf auf der 
Stocksportanlage des ESV Walkersdorf trafen sich 
Moarschaften der Musikvereine des Blasmusikbe-
zirkes Fürstenfeld. Bezirksobmann-Stellvertreter Bern-
hard Posch organisierte in bewährter Weise dieses Tur-
nier zur Kameradschaftspflege. Den Sieg sicherten sich 
„Die Daltons“ von der Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
an der Rittschein mit Ewald Deimel, Reinhard Barones, 
Georg Seidnitzer und Gerhard Auner. Es folgten die 
Mannschaften vom Musikverein Therme Loipersdorf, 
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Siegermannschaft „Die Daltons“ mit BO-Stv. Bernhard 
Posch, BO Ing Karl Hackl.

Musikalische Umrahmung von Begräbnissen

Sehr geehrte Ottendorferinnen!
Sehr geehrte Ottendorfer!

Der Wandel der Zeit macht auch vor der Trachtenmusik-
kapelle Ottendorf nicht halt. Der Umstand, dass immer 
mehr Musikerinnen und Musiker zur Arbeitsstelle oder 
zum Schulstandort auspendeln müssen bzw. die Schü-
lerinnen immer später aus der Schule nach Hause kom-
men, verlangt eine Adaption der musikalischen Umrah-
mung von Begräbnissen.

Wir bitten um Verständnis, dass in Zukunft bei Begräb-
nissen der Trauerzug nicht mehr von der Aufbahrungs-
halle in die Kirche begleitet wird. Die musikalische 
Begleitung erfolgt entsprechend der Liturgie und den 
Gepflogenheiten in den umliegenden Pfarren von der 
Kirche zum Friedhof.

Für weitere Auskünfte und Anfragen steht Obmann 
Bernhard Posch gerne zur Verfügung.

Bernhard Posch, Obmann

Musikverein Söchau, Stadtkapelle Fürstenfeld, Bezirks-
leitung Fürstenfeld, bestehend aus Bezirkskapellmei-
ster Mag. Alfred Reiter, Bezirksobmann Ing. Karl Hackl, 
Bezirksobmann-Stv. Bernhard Posch und Bezirksfi-
nanzreferentin Mag. Brigitte Fasching, und „Die fan-
tastischen 4“ von der Trachtenmusikkapelle Ottendorf. 
Vom ESV Walkersdorf fungierten als Wettkampfleiter 
Wolfgang Schnecker und ein an diesem Tag arbeitslo-
ser Schiedsrichter Helmut Stubenberger. Für das leib-
liche Wohl sorgten Markus Maierhofer, Roman Gmoser, 
Peter Stubenberger sowie Helga und Norbert Fasching.
Die Teilnehmer hatten jede Menge Spaß und die Ver-
anstaltung klang nach der Siegerehrung in geselliger 
Runde aus.

Harald Maierhofer
Schriftführer und Pressereferent

der Trachtenmusikkapelle Ottendorf
Pressereferent des Blasmusikbezirkes Fürstenfeld

Vorschau:
19. September 2015: Herbstfest der Trachtenmusikka-
pelle Ottendorf unter dem Motto „Steirisch g’feiert“.

Mozart-Matinee
Im Rahmen der „Philharmonischen Klänge“ bietet die 
Gemeinde Ottendorf a.d.R. alljährlich einen Hochge-
nuss an Hochkultur.

„Ohne Musik wär‘ alles nichts.“, sagte Wolfgang Ama-
deus Mozart. Wie recht er doch hat! 

Bei dieser Mozart-Matinee konzertieren: Andreas 
Grossbauer und Milan Šetena - Violine, Tobias Lea 
und Gerhard Marschner - Viola, David Pennetzdor-
fer - Violoncello und Wolfgang Tomböck - Horn.

Moderation: Harald Haslmayr, Kunstuniversität Graz

Termin: 	 3. Mai 2015, Beginn 11 Uhr 
Ort: 		  Pfarrkirche Ottendorf 

Werke: Wolfgang Amadeus Mozart

HÖRgenuss 2015
Philharmonische Klänge in Ottendorf

Kartenpreise: 
VVK: 28,-, AK: 32,- Jugendliche bis 15 J 15,-. Karten 
erhältlich: Fink`s Delikatessen-Shop, Walkersdorf, Tel. 
03385 / 260 und Gemeindeamt Ottendorf a.d. R. Tel. 
03114 / 2507 

Künstlermenü: Gasthof Haberl-Fink, mehrgängiges 
Menü, Menükarte inkl. 2 Gläser Wein: 41 Euro 

Weitere Informationen zum Konzert finden Sie auf der 
Homepage des Veranstalters:
www.kultur-land-leben.at
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K u l t u r k r e i s  O t t e n d o r f
www.kulturkreis.st / kulturkreis.ottendorf@aon.at

7. K & K Ball des Kulturkreises Ottendorf

Der Ball des Kulturkreises Ottendorf hat sich mittler-
weile in der Region voll etabliert. Die Teilnehmer am 
Galadinner wurden vom Küchenchef Thomas Erhart 
kulinarisch verwöhnt. Erlesene Weine von den Weinhö-
fen Tauchmann aus Tautendorf und Brunner aus Klee-
graben rundeten das Galamenü ab. Eine schwungvolle 
Polonaise, einstudiert von Renate Zach, war der Ein-
stieg in einen unterhaltsamen Abend mit viel Musik, 
Tanz und festlicher Stimmung.

An welcher Produktion arbeitet heuer der Kultkurkreis?
Der Theatermacher Christoph Steiner – er verfasste für 
uns im Jahr 2012 das Roadmovie „Blue Night – Nachts 
im Motel“ - hat um bekannte Lieder eine Geschichte 
geschrieben. Die Chormusik steht im Mittelpunkt. Lieder 
u. a. von Silbermond, EAV, Andreas Bourani, Udo Jür-
gens, werden mit viel Stimmung und Elan zur Auffüh-
rung gebracht.

Wir möchten Sie zu der musikalischen Geschichte 
„Drei Räuber für Tiffany“ mit großartigen Liedern und 
toller Musik ins VeranstaltungsZentrum Ottendorf einla-

Am 27. Juni 2015 tritt der Kulturkreis Ottendorf im Rah-
men des Chorfestivals im Steirischen Vulkanland in 
Sinabelkirchen ebenfalls auf (Beginn 14:00 Uhr)

den. Karten gibt es bei den Kulturkreismitgliedern und 
in der Raiffeisenbank ab Ende April 2015.

Im Jänner feierte Ferdinand Beck seinen 90. Geburts-
tag. Aus diesem Anlass gratulierte der ÖKB Ottendorf 
sehr herzlich und wünscht ihm weiterhin viel Gesund-
heit.

Am 31.12.2014 begleiteten wir unseren Kameraden 
Josef Pongratz zu seiner letzten Ruhestätte.
Josef Pongratz verstarb im 67. Lebensjahr. 

Franz Wendler, Schriftführer

Der ÖKB Ottendorf berichet
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Freiwillige Feuerwehr Ottendorf a. d. R.

18. Moastabratlschnapsen

Beim heurigen Moastabratlschnapsen, welches vom 
6.-8. März im Feuerwehrhaus stattfand, wurden 534 Par-
tien durch 200 gelistete Spieler gespielt.

Den ersten Platz sicherte sich Heribert Schanes mit 18 
Siegen. Der zweite Platz ging ex aequo mit 9 Siegen an 
Bürgermeister Josef Haberl und Willi Pieber. Sieger in 
der Wertung der meistgespielten Partien wurde ebenfalls 
Heribert Schanes mit der stattlichen Anzahl von 30 Spie-
len.

Zwei Sieger gab es beim Schätzspiel, bei dem es galt, 
das Gewicht eines von der Firma Turza gesponserten 
Geschenkkorbes zu schätzen: Ilse Marbler und Werner 
Lindhoudt

Die Mitglieder der FF Ottendorf bedanken sich bei der 
Bevölkerung für die zahlreiche Teilnahme und freuen 
sich schon auf das nächste Jahr.

HBI Franz Eibl mit Heribert Schanes, dem Sieger beider 
Wertungen

Friedenslichtaktion

Am 24.12.2014 war es soweit. Nach langer Vorbereitung 
konnten unsere Jugendlichen erstmals das Friedenslicht 
in unserer Gemeinde austeilen, oftmals brachten sie es 
direkt vor eure Tür. Doch dabei brachten sie euch nicht 
nur ein Symbol des Friedens, sondern sammelten auch 
noch für bedürftige Kinder. Und dank Ihnen war die Frie-
denslichtaktion ein voller Erfolg.

DANKE an jeden Einzelnen von euch.
DANKE für € 1.600,70 die durch euch gesammelt wer-
den konnten.

Das Geld wurde zusammen mit anderen Feuerwehren 
im Landeskrankenhaus Graz übergeben, um dort die 
Kinderkrebshilfe, herzkranke Kinder und die roten Nasen 
Clowndoctors mit ihrer Hilfe zu unterstützen.

Eine Abordnung der FF Ottendorf sowie aller Feuerwehren des Abschnittes 2 bei der Übergabe der Spenden
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WIR SUCHEN DICH!

Feuer und Flamme für die Gemeinschaft.

Du suchst Teamgeist, Action und Kameradschaft? Dann 
bist Du bei der Feuerwehrjugend genau richtig!! Bei uns 
kannst Du erleben was es heißt, gemeinsam Erfolg zu 
haben und als Mitglied einer starken Gemeinschaft aner-
kannt zu werden.

Wir löschen den Wissensdurst.

Natürlich gibt es auch einen Ausbildungsplan, viele ver-
schiedene Bewerbe und Übungen, damit jeder den rich-
tigen Umgang mit modernen Geräten und neuer Feu-
erwehrtechnik lernen kann. Und weil Sicherheit bei der 
Feuerwehr ganz groß geschrieben wird, gehört auch ein 
bisschen Theorie dazu.

Wir sind ohne lange Leitung vor Ort.

Wenn du zwischen 12 und 16 Jahre alt bist, dann brau-
chen wir Dich. Du kannst unser Team aus Burschen und 
Mädchen verstärken. Und damit Du auf kürzestem Wege 
zu uns kommen kannst, gibt es bei allen Feuerwehren 

Terminvorschau für das Frühjahr:
Sonntag, 3. Mai:	Grillfest im Feuerwehrhaus

Fahrer Tel.Nr. von bis
Eibl Franz 0664 / 36 29 992 20.04.2015 26.04.2015

Wendler Peter 0664 / 75 11 00 38 27.04.2015 03.05.2015
Sammer Gerhard 0664 / 84 38 346 04.05.2015 10.05.2015
Wagner Johann 0664 / 41 36 834 11.05.2015 17.05.2015

Wagner Hans-Jörg 0664 / 84 91 341 18.05.2015 24.05.2015
Fasching Alfred 03114 / 2507-30 25.05.2015 31.05.2015
Halbedl Walter 0664 / 43 17 962 01.06.2015 07.06.2015
Posch Franz 0664 / 32 42 877 08.06.2015 14.06.2015

Kapfensteiner Richard 0664 / 43 48 619 15.06.2015 21.06.2015
Kober Christian 0664 / 76 78 799 22.06.2015 28.06.2015

Fleischhacker Matthias 0664 / 42 51 750 29.06.2015 05.07.2015
Halbedl Christian 0664 / 15 26 366 06.07.2015 12.07.2015
Kainrath Manfred 0664 / 40 74 906 13.07.2015 19.07.2015

Seifried Erwin 0664 / 13 51 220 20.07.2015 26.07.2015
Pfingstl Günther 0650 / 34 55 757 27.07.2015 02.08.2015
Pfingstl Franz 0664 / 13 51 221 03.08.2015 09.08.2015

Eibl Franz 0664 / 36 29 992 10.08.2015 16.08.2015
Wendler Peter 0664 / 75 11 00 38 17.08.2015 23.08.2015

Sammer Gerhard 0664 / 84 38 346 24.08.2015 30.08.2015
Wagner Johann 0664 / 41 36 834 31.08.2015 06.09.2015

Wagner Hans-Jörg 0664 / 84 91 341 07.09.2015 13.09.2015
Fasching Alfred 03114 / 2507-30 14.09.2015 20.09.2015
Halbedl Walter 0664 / 43 17 962 21.09.2015 27.09.2015

TLF-Dienstplan

eine eigene Feuerwehrjugend. Du brauchst also nicht 
ewig weit zu fahren, ganz einfach und bequem in dei-
nem Ort.

Hast Du Lust auf mehr?

Wenn Du dich für eine Mitgliedschaft interessierst oder 
einfach nur mal schauen möchtest was wir so machen, 
melde Dich doch bei uns. Entweder bei unserem Jugend-
beauftragten Christian Halbedl unter 0664/15 26 366 
oder seiner Stellvertreterin Anna-Maria Maderbacher 
unter 0676/ 87 42 72 32.

Veranstaltungen
TOP-Aktuell unter www.ottendorf.com 
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Die Wintersaison ist für uns Stocksportler leider schon 
wieder vorbei aber dank unserer gepflasterten Anlage ist 
es möglich diesen schönen Sport über das ganze Jahr 
auszuüben. Unsere Trainingseinheiten, bei denen auch 
Gäste herzlich willkommen sind, finden jeden Dienstag 
und Freitag ab 18 Uhr auf unserer Anlage statt.
Bei der Wintermeisterschaft der allgemeinen Klasse in 
der Bezirksliga, die am 03.01.2015 in Graz stattgefun-
den hat, war unser Verein mit drei Mannschaften ver-
treten. Die Mannschaft ESV Walkersdorf III belegte den 
3. Platz und verpasste einen Aufstieg in die Gebietsliga 
nur knapp.

Gemeindeturnier
Unser traditionelles Gemeindeturnier wurde heuer vom 
4. bis 6. Jänner ausgetragen. Erstmalig haben bei die-
sem Turnier 30 Mannschaften teilgenommen! Aus drei 
Vorrunden (2x 11 und 1x 8 Mannschaften) qualifizierten 
sich je drei Mannschaften für das Finale. In diesem 
spannenden Finale führte an der Mannschaft Stamm-
tisch Haberl kein Weg vorbei. Mit nur einer Niederlage 
verteidigten sie ihren Titel vom Vorjahr und durften sich 
als Sieger des Gemeindeturniers feiern lassen! Platz 2 
belegte der Salon Bettina Manhart vor der Mannschaft 
Malermeister Nuster. Wir gratulieren den Gewinnern 
recht herzlich!

Eisschützenverein Walkersdorf

Stammtisch Haberl mit den Schützen Gerhard Haberl, Franz 
Kober, Mario Haberl und Karl Siegl 

Paul Pizzera
Erstmalig holte der ESV 
einen Kabarettisten nach 
Ottendorf! Paul Pizzera 
mit seinem Programm Sex, 
Drugs & Klei’n’Kunst rockte 
am 21. Februar unser Ver-
anstaltungszentrum in 
Ottendorf und ließ keinen 
Lachmuskel unverschont. 
Die ausverkaufte Halle mit 

über 700 Gästen spricht für eine 
grandiose Veranstaltung.

Einladung zu unserem 3. Familien-Gaudi-Mehr-
kampf 
Am 2. August 2015 findet wieder unser Gaudi-Mehr-
kampf auf unserer Anlage statt, zu dem wir recht herz-
lich einladen! Bei diesem Mehrkampf geht es, wie es 
der Name schon sagt, um die Gaudi. In 4er-Gruppen 
sind verschiedene Geschicklichkeitsbewerbe für Groß 
und Klein zu bewältigen. Unsere Entenjagd hat im Vor-
jahr für sehr viel Spaß gesorgt und ist in diesem Jahr 
bestimmt wieder dabei! Wir würden uns über eure Teil-
nahme sehr freuen!

Vorankündigungen
26. April: Sommermeisterschaft der allgemeinen Klasse in 
der Bezirksliga in Oedt bei Feldbach, Beginn um 7:00 Uhr

16. Mai: Sommermeisterschaft der Ü50 in der Gebiets-
liga in Feldbach

29. Mai: Knödelschießen gegen ESV Schweinz auf 
unserer Anlage, Beginn um 18:00 Uhr

02. August: 3. Familien-Gaudi-Mehrkampf auf unserer 
Anlage (weitere Infos in Kürze)

03. August: Dorffest

28. – 30. August: Hobby-Turnier des ESV Walkers-
dorf, Stocksport vom Feinsten hautnah erleben. Inter-
nationale Spitzenmannschaften auf unserer Anlage → 
Sehenswert!

12.- 13. September: 2-Tages-Ausflug (Infos folgen) 

Weiters können alle Termine und Tätigkeiten auf unserer 
Homepage angesehen werden:

www.esv-walkersdorf.at

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Gönnern, 
Sponsoren und freiwilligen Helfern jeder Art recht herz-
lich bedanken. Ohne euch wäre es nicht möglich unsere 
Veranstaltungen so gut über die Bühne zu bringen. In 
der Hoffnung dass ihr uns auch weiterhin unterstützt. 

DANKE!

Stock Heil

Norbert Fasching
Geschäftsführender Obmann

Gmoser Roman
Schriftführer
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Wenn Sie sich für einen Kuraufenthalt in der „Kurkli-
nik Bad Ottendorf“ anmelden wollten, dann ist es leider 
schon zu spät. Für das Jahr 2015 werden keine Anmel-
dungen mehr entgegengenommen. Wir können Ihnen 
aber versichern, dass es im März 2016 wieder eine 
„Lachtherapie“ im VZO geben wird. Sichern Sie sich 
früh genug einen Platz, denn Sie wissen ja: „Lachen ist 
gesund!“ 

Theatergruppe Ottendorf
„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit 
ist alles nichts!“

In diesem Sinne möchten wir uns bei all unseren heu-
rigen „Kurgästen“ und bei allen Sponsoren bedanken.  
Ein großes Dankeschön auch an alle fleißigen Helfer, 
die dazu beigetragen haben, dass die Theaterauffüh-
rungen 2015 wieder ein großer Erfolg waren. 

Elfi Lammer, Schriftführerin
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Theatergruppe Ottendorf
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Late night

shopping

Diverse Verkostungen!
Top Aktionen!

Vol.3 18 - 22 Uhr

Freitag 8. Mai

Entgeltliche Einschaltung
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FISCHERVEREIN  OTTENDORF
Obmann Hermann Hohensinner, 8312 Ottendorf, Breitenbach 30,

Tel. 0664/4385189

	
  

Nach dem strengen Winter wird das Frühjahr von den 
Menschen in unserem Land, sowie vom Fischerverein 
schon sehnlichst erwartet.

Eisschießen Eisschützenverein Ziegenberg gegen 
Fischerverein Ottendorf
Am Faschingssamstag fand das Eisschießen ESV Zie-
genberg gegen den Fischerverein Ottendorf statt. Der 
Fischerverein Ottendorf bedankt sich beim ESV Zie-
genberg für die gute Bewirtung und für den lustigen und 
fairen Vergleichskampf recht herzlich. Um die freund-
schaftliche Basis aufrecht zu erhalten, ist am 15. August 
ein Sortier-Fischen Fischerverein gegen den ESV Zie-
genberg beim Vereinsteich in Bärnbach geplant.

Mitgliederversammlung
Am 14. Februar 2015 führte der Fischerverein Otten-
dorf die jährliche Mitgliederversammlung im Gasthaus 
Kern durch. Der Fischerverein bedankt sich beim Gast-
wirt Fritz Kern für die gute Bewirtung.

Mit dem Frühjahr beginnt für die Mitglieder des Fischer-
vereines Ottendorf die Saison 2015.

Wie auch in den letzten Jahren werden auch im heu-
rigen Jahr vom Fischerverein verschiedene Veranstal-
tungen für die Mitglieder des Vereines, sowie für nicht 
Mitglieder, der Bevölkerung, Kinder und Jugend durch-
geführt. Diese Veranstaltungen haben für die jüngsten 
Fischer bis hin zu den Profis ihre Anforderungen.

Sollte jemand Interesse haben auch Mitglied des 
Fischervereines Ottendorf zu werden, ist jetzt der Zeit-

punkt dies dem Vorstand des Ver-
eines bekanntzugeben!

Für begeisterte Fischer und Urlauber der Gemeinde 
Ottendorf besteht selbstverständlich die Möglichkeit 
außerhalb der festgelegten Termine mit Absprache des 
Obmannes oder der Teichaufsicht den Angelsport aus-
zuüben.

Mit freundlichen Grüßen und einem „ PETRI HEIL“
                  

Der Obmann
Hermann Hohensinner

Die Schriftführerin
Irene Lederer

Anfang Jänner drehte der ORF einen Beitrag für die 
tägliche Nachmittagssendung „heute leben“  bei Fink’s 
Delikatessen in Walkersdorf.

Moderatorin Elisabeth Engstler verkostete sich dabei 
durch das Sortiment der eingelegten Köstlichkeiten, 
durfte auch einen Blick in die Produktionsküche werfen 
und machte abschließend natürlich noch einen Abste-
cher ins Gasthaus Haberl, um sich von Hans Peter Fink 
bekochen und von Mario Haberl bewirten zu lassen. 

Ausgestrahlt wurde das Ganze schließlich am 16. 
Februar 2015 um 17:30 Uhr.

Elisabeth Engstler mit ORF-Team zu Gast
bei Haberl & Fink‘s

v.l.n.r. Bettina Fink-Haberl, Hans Peter Fink, Moderatorin 
Elisabeth Engstler und Mario Haberl
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Ein herzliches Danke an alle Ballbesucher, die den Weg 
ins Gasthaus Haberl-Fink gefunden haben und mit uns 
zur Musik, von “Sepp und seine Musikanten“, bis in den 
Morgen tanzten. Auch den Sponsoren muss ein Dank 
ausgesprochen werden, denn ohne ihre zahlreichen 
Spenden würde unser Glückshafen nicht zu Stande 
kommen. 

Auch heuer findet unser Grillfest am Pfingstsonntag 
wie gewohnt statt, mit Beginn um 10 Uhr am Obsthof 
Wunderl am 24. Mai 2015.  Unser Hegemeister Vinzenz 
Wunderl feierte am 19. Jänner seinen 70. Geburtstag, 
zu der er die Jäger der Gemeinde sowie Jagdfreunde 
aus nah und fern eingeladen hat. Wir hatten uns nicht 
lange bitten lassen und folgten rasch seiner Einladung. 
Da die Feier bereits zu Mittag begann, wurden wir aufs 
Köstlichste bewirtet und genossen die Feier bis spät 
in den Abend hinein. Danke für die Einladung und die 
schönen Stunden!

Lieber Vinzenz, da du uns auch mitgeteilt hast, dass du 
das Amt des Hegemeisters nach 32 Jahren deines Wir-
kens zurücklegst, möchten wir dir für dein Werk Dan-
ken! Denn ohne dich wäre das Hegegebiet nicht das 
was es  ist. Du hast das Hegegebiet in den Vordergrund 
gestellt und es zu dem gemacht was es ist. Ein Vor-

Jägerschaft der Gemeinde Ottendorf

zeigehegegebiet mit deiner Handschrift, in dem du drei 
Jagdgebiete vereint hast, für die du da warst und die 
dich gerne bei deinen Ideen unterstützten.

Liebe Leser, Vinzenz ist mit 32 Dienstjahren der am 
längsten im Amt gewesene Hegemeister des Bezirkes 
und hat mit drei Bezirksjägermeistern gearbeitet. 

Wir, die Jäger der Gemeinde Ottendorf, wollen dir, für 
dein Wirken als Hegemeister einen herzlichen Dank 
aussprechen und wünschen dir noch viele erfolgreiche 
und schöne Jahre bei der Jagd. Ein kräftiges WEID-
MANNSHEIL von deinen Jagdkollegen!

Weidwerk verpflichtet!      Günter Pfingstl

Geburtstage unserer Mitglieder
60. Geburtstag: Herbert Lorenser und Johann Tauterer 
65. Geburtstag: Josef Maier 
90. Geburtstag: Erna Hebenstreit 
Ich  gratuliere unseren Geburtstagskindern ganz herz-
lich, wünsche vor allem Gesundheit und noch viele 
schöne Lebensjahre.

Antonitag Ottendorf
Am Antoniustag war in Ottendorf wieder Volksfeststim-
mung. Nach dem Gottesdienst wurde an allen Ecken 
und Enden in Ottendorf gefeiert. Wir vom Bauernbund 
hatten einen Stand im Turnsaal der Volksschule Otten-
dorf. Für die Betreuung sorgten Herbert Lorenser,  Man-
fred  Kager und Resi Kager. Ein herzliches Dankeschön 
dafür.

Sauschädlmusi 2015
Am 12. Februar fand unsere alljährliche Sauschädl-
musi beim Buschenschank Seidnitzer statt. Bei tradi-
tioneller Hausmannskost (Bluatsterz, Beuschelsuppe 
mit Knödel, Erdäpfelwurst und Breinwurst mit Sauer-
kraut), Musik (Johann Wagner) und guter Laune ging 
es wieder recht lustig zu. Nach einer humorvollen Ein-
lage von den Tratschtanten (Manfred Kager und Werner 

Bauernbund Ottendorf
Barones) wurde die Sauschädlversteigerung abgehal-
ten. Diesen ersteigerte sich heuer Melanie Deimel. 
Als Zugabe bekam sie auch noch eine große Torte in 
Katzenform, die dankenswert von Christine Lorenser 
gesponsert wurde. Unser Schätzspiel war das Ermit-
teln des Gewichtes von einem Stück Moastabratl. Dies-
jähriger Gewinner war Alfred Fasching. Er kam bis auf 1 
Gramm auf unser gesuchtes Gewicht von 1313 Gramm 
heran. Platz 2 ging an Karl Orthofer, und Platz 3 ging 
an Ewald Deimel.Als Obmann bedanke ich mich ganz 
herzlich bei allen Mitwirkenden für das gute Gelingen 
dieser Sauschädlmusi.

Einen schönen Frühling, viel Freude im Hof und Garten 
wünscht euer Bezirkskammerrat Wolfgang Schwarz.



OGI 119

www.ottendorf.com

21Aktuell und Allerlei

In diesem Jahr haben 443 Betriebe an der Landesprä-
mierung des Steirischen Kürbiskernöles g.g.A. teilge-
nommen. Mit der Teilnahme an dieser sensorischen 
Bewertung durch professionelle Verkoster, sowie der 
chemischen Rückstandsanalyse durch ein akkredi-
tiertes Prüflabor, überprüfen die Landwirte die Qualität 
ihres Kürbiskernöles. 
Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein der regio-
nalen Kürbiskernölvermarkter entsprechend gestärkt 
werden. So wird auch für den Konsumenten sichtbar, 
wie es um die Qualität des Steirischen Kürbiskernöles 
steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ 
dürfen die diesjährigen 
362 prämierten Betriebe den Flaschenaufkleber „Prä-
mierter Steirischer Kernölbetrieb“ verwenden, um sich 
von anderen Betrieben zu unterscheiden und zu zei-
gen, dass sie um regelmäßige Qualitätssicherung 
bemüht sind.

Kürbiskernölprämierung
Unter diesen prämierten Betrieben sind auch vier 
Betriebe aus der Gemeinde Ottendorf:

Anton Deimel, Ottendorf
Ewald Deimel, Ottendorf
Martina Orthofer, Walkerdorf
Monika Raidl, Ottendorf

Ab sofort steht uns ein zusätzlicher Raum mit knapp 30 
m² für das Café zur Verfügung. Der Raum ist durch eine 
Schiebetür mit dem Café verbunden, so können wir nun 
auch größeren Gruppen und auch für Familien- oder 
Firmenfeiern unsere Räumlichkeiten anbieten.
Für Kinder ist ein neuer Spielplatz und für  alle Tierlieb-
haber ein Kleintierstreichelzoo in Planung.

Neu im Café Rosé

Kreativer Nachmittag
Gemütliches Zusammensitzen im Café Rosé jeden 
ersten und dritten Montag im Monat, je nach Lust 
und Laune können wir basteln, handarbeiten, Karten 
spielen, oder nach Belieben und Saison Dekorationen 
anfertigen oder gemeinsam etwas unternehmen. Wir 
freuen uns über ihre Vorschläge!
Wir starten mit dem kreativen Nachmittag am Montag, 
04.05. um 15:00 Uhr im Café Rosé
Wenn Sie keine Fahrgelegenheit haben, werden Sie 
kostenlos von uns abgeholt und wieder nach Hause 
gebracht. (Telefonisch bitte melden unter 03114-20844-
30)

Essen auf Rädern

Das Café Rosé liefert Ihnen das Mittagessen täglich 
nach Hause. Sie können von Montag bis Sonntag und 
auch an Feiertagen zwischen zwei Menüs auswählen.
Essen auf Rädern erhalten sie auch gerne tageweise 

Wir haben umgebaut
oder wochenweise bei Urlaub, Krankheit oder son-
stigen Abwesenheiten von Familienangehörigen. Das 
komplette Menü, bestehend aus Suppe, Hauptspeise, 
Salat und  Nachspeise, wird Ihnen ab 11:00 Uhr ins 
Haus gebracht, das alles zum Preis von € 7,50 inklu-
sive Thermobox und Zustellung.
Bitte melden sie sich unter der Telefonnummer
03114-20844-30

 CATERING - ESSEN AUF RÄDERN FÜR FAMILIEN-
FESTE – FREUNDE – VEREINE - FIRMEN

Das Café Rosé liefert Ihnen das Essen für verschie-
denste Anlässe nach Hause, in die Firma  in das Ver-
einslokal oder auch die Veranstaltungshalle, wie  z.B 
VAZ Ottendorf. Sie können sich die Menüs  frei auswäh-
len bzw. bestellen nach eigenen Wünschen und Vor-
stellungen. Wir bieten Ihnen bei Bedarf auch Geschirr- 
und Gläserservice. Bitte melden Sie sich unter der Tele-
fonnummer 03114-20844-30

Stellenanzeigen
Wir suchen ab sofort einen Koch/Köchin 

für 20-25 Stunden im Café Rosé, bitte unter
Tel. 03114 20844/30 melden.

Kellnerlehrling (Systemgastronom)-
wird ab sofort aufgenommen. 
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Benefizkonzert für Sina Schiefer
Im Rahmen des Adventmarktes im Café Rosé am 
14.12.2014 hat der Sonnengesang aus Hartberg unter 
der Leitung von Anni Moser ein Adventsingen veran-
staltet. Im Rahmen dieses Benefizkonzertes wurde eine 
Spendenaktion für Schiefer Sina durchgeführt und es 
konnten an diesem Nachmittag erfreulicherweise 650 
Euro  an die Familie zur Unterstützung beim Treppenlift-
einbau übergeben werden. Herzlichen Dank dem Son-
nengesang und allen Teilnehmern für diese großzügige 
Spende.

Neuwahlen im ÖAAB Ottendorf
Am 06.02.2015 fand im Gasthaus Haberl der Ortsgrup-
pentag des ÖAAB Ottendorf statt. Als Ehrengast konnte 
Bürgermeister Josef Haberl begrüßt werden. Der Tätig-
keitsbericht über die abgelaufene Funktionsperiode 
wurde von Obmann Franz Haberl vorgetragen. Es wur-
den viele Aktivitäten gesetzt, besonders erwähnens-
wert dabei ist die bereits zur Tradition gewordene Ver-
anstaltung Kastanien und Sturm bei der Eishütte in Wal-
kersdorf.
Bei der anschließenden Neuwahl des Vorstandes 
wurde Franz Haberl als Obmann, sowie Bernhard 

Opitz als sein Stellvertreter bestätigt. Es wurden viele 
neue, junge Kolleginnen und Kollegen in den Vorstand 
gewählt. Damit haben wir eine Ausgewogenheit zwi-
schen Jung und Alt, sowie zwischen Frauen und Män-
ner geschaffen, um auch in Zukunft für die Mitglieder 
des ÖAAB Ottendorf aktiv sein zu können.
Auch heuer möchten wir die Gemeindebewohner recht 
herzlich zu unserer Veranstaltung Kastanien und Sturm 
am 17.10.2015 einladen.

Franz Haberl, Obmann

Foto: Sitzend v.l.n.r.: Irmgard Haberl, Philipp Unger, Verena Haberl, Daniela Teuschler, Franz Wagner (Walkersdorf), 
Rebekka Hirmann. Stehend v.l.n.r.: Maria Schiefer, Bernhard Opitz, Franz Haberl, Brigitte Maier, Rudolf Koch, Helmut Kropf

Ps.: Folgende Vorstandsmitglieder sind nicht am Foto: Helmut Stubenberger, Franz Wagner (Ziegenberg), Johann 
Koller, Silvia Schröck, Katharina Papst
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So konnten wir am 20.3.2015 die 
„SOFI“, eine partielle Sonnenfinster-
nis, sehen. Da schob sich der Mond 
zwischen Erde und Sonne und ver-
deckte diese teilweise.
Foto: Charlotte Turek

Ottendorf
im Bild

www.energie-die-lust-am-leben.at

Schulstraße 33, 8301 Kainbach
+43(0)664/994 14 27

renate.plesch-maierhofer@gmx.at

www.energie-die-lust-am-leben.at

Sie fühlen sich körperlich oder mental außer Balance?
Veränderung liegt allein an und vor allem in uns, der ideale 
Startpunkt ist hier und jetzt! Meine Methoden vereinen 
traditionelle und moderne Medizin mit modernster Technik 
und bringen Sie wieder in Balance.

Einfach die Anzeige ausschneiden. Nur für Neukunden im Jahr 

2015, nur ein Gutschein pro Person einlösbar.
auf eine Erstberatung 10% RabattRenate Plesch -Maierhofer

messen
beraten
handeln
in balance bringen

Die Osterkerze
Seit der Osternacht ziert eine neue Osterkerze den 
Altarraum der Pfarrkirche Ottendorf. Sarah Krogger 
und Susanne Schmied ist mit der Gestaltung der heu-
rigen Osterkerze ein kreativer Kunstgriff gelungen.  
Die Osterkerze ist in der katholischen Kirche die wich-
tigste Kerze. Sie spielt eine zentrale Rolle bei der Oster-
nachtfeier, beim höchsten Gottesdienst. Sie wird dann 
als erstes und einziges Licht in die völlig dunkle Kir-
che getragen. Von ihr aus werden alle anderen Kerzen 
angezündet. Wie nun das Licht die Dunkelheit besiegt, 
hat auch Christus den Tod besiegt. Aus diesem Grund 
werden die Taufkerzen Neugetaufter an ihr entzündet. 
Drei Symbole finden sich auf jeder Osterkerze. Die fünf 
Wundmale, die Jahreszahl, Alpha und Omega (erster 
und letzte Buchstabe im griechischen Alphabet.). Die 
geweihte Osterkerze wird nun ein Jahr lang in der Kir-
che leuchten.
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Veranstaltungen der Ordination von
Dr. Rosa Maria Ernst

Vernissage von Michaela Knittelfelder-Lang
Samstag, 09.05.2015

aus Pöllau bei Gleisdorf; Beginn 15:00 Uhr
Ordination Dr. Rosa Maria Ernst.
Es singt: Jennifer Großschädl

Vortrag: „Nordic Walken für Anfänger und Fortge-
schrittene“, Freitag, 29.05.2015

und mein gesundheitlicher Gewinn in der Ordination Dr. 
Ernst um 15:00 Uhr

Vortrag: „Au weh mein Bauch“, Freitag, 10.07.2015 
um 15:00 Uhr

Unsere Ernährung kann uns ganz schön zu schaffen 
machen. In diesem Vortrag erfahren Sie Grundlagen 
einer gesunden Ernährung und einen Überblick über 
Unverträglichkeiten, Allergene sowie Schonkost bei 
verschiedenen Krankheiten.

Projekt: Ottendorf speckt ab

Im Oktober 2014 starteten wir das Projekt „Ottendorf 
speckt ab“.
Durch gemeinsames Turnen, Walken, regelmäßige 
Gewichtskontrolle inklusive Körperfettmessung und 
Besprechung der Ernährungsprotokolle wurde unsere 
Motivation den Kilos den Kampf anzusagen immens 
gesteigert. Wir schafften in 12 Wochen 43,1 kg Fett, 83 
cm Bauchumfang und 58,7 kg Körpergewicht zu redu-
zieren. Seit Abschluss des Projektes treffen sich noch 
immer einige Teilnehmer und Teilnehmerinnen fast 
wöchentlich zum gemeinsamen Walken.
Im Sommer geht es  weiter. Wir starten wieder ein 
Projekt mit einem Einführungsvortrag im Juli.

Blutspendeaktion
am Montag, den 11. Mai 2015 von 17 – 20 Uhr im Turn-
saal Ottendorf.

Alte Hausmittel neu entdeckt

Es gibt so viele einfache Anwendungen & Möglich-
keiten, mit Pflanzen zu therapieren. Leider ist davon 
schon viel in Vergessenheit geraten, oder man kennt es 
nur von Großmutters Erzählungen. In diesem Vortrag 
zeige ich auf, welche dieser Hausmittel nach heutiger 
Ansicht sinnvoll sind.

Freitag,  22. Mai 2015 um 18 Uhr
im Café Rosé in Ottendorf

Freiwillige Spende!

„Tag der offenen Tür“ mit Gesundheitscheck
Samstag, 15. August 2015
Ordination Dr. Ernst, Beginn um 10:00 Uhr mit Dank-
gottesdienst im Innenhof des Medizin- und Therapie-
hauses Ottendorf
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Das „Sailer“ Gesundheitskonzept
stellt sich vor….                    

Als Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester und The-
rapeutin ist die Prävention und Wiederherstellung der 
Gesundheit bei meinen Klienten oberstes Ziel. Mit-
hilfe von komplementären Methoden wie „Therapeutic 
Touch“ und dem Zusammenspiel der Schulmedizin, ist 
es möglich, die Gesundheit wieder in Balance zu brin-
gen. Mittels sanfter Berührung werden die Selbsthei-
lungskräfte so stark im Körper aktiviert, dass Sie eine 
spürbare Veränderung Ihres Gesundheitszustandes 
spüren. Sie werden merken, dass es Ihnen von Tag zu 
Tag besser geht.

Verstärkt und beschleunigt wird der Genesungsprozess 
mit spez. Diät und Ernährungstherapeutischen Maß-
nahmen. Spez. auf Sie abgestimmte Entgiftungs- und 
Entschlackungstherapien werden eingesetzt und so 
gezielt der Körper von Giften, Schwermetallen, Schla-
cken, Stress und Entzündungsherden befreit. Kombi-
niert wird die Ernährung mit der nadelfreien Akupunk-
turmethode Power Point Therapie. Die Gesund-
heit wird punktgenau wieder hergestellt und es wird 
eine sofortige Schmerzerleichterung erreicht. Im Mai 

haben Sie nun die Möglichkeit mich 
ganz unverbindlich kennen zu ler-
nen. Spez. Abende in meiner Pra-
xis bieten sich an, intensiveren Einblick in mein Arbeits-
feld zu erlangen.

Das Thema „Haut-Gesundheit-Balance“ wird uns 
durch den Abend begleiten. 
Termine: 11. und 12. Mai 2015

Einfach anrufen! Freunde, Verwandte, Bekannte mit-
nehmen und kostenfreie Informationen zum Thema 
Gesundheit erhalten. 

Gruppen von 5-10 Personen max. 
Dauer: 1 1/2h und für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Ich freue mich auf Sie! Christina Sailer 0650/ 45 43 192; 
Oed 69; 8311 Markt Hartmannsdorf

www.gesundheitspraxis-sailer.at;
info@gesundheitspraxis-sailer.at

WIR BEDANKEN UNS HERZLICH BEI ALLEN WÄHLERINNEN UND WÄHLERN 

FÜR DEN AUFTRAG, ZUM WOHLERGEHEN DER GEMEINDE OTTENDORF IN 

DEN KOMMENDEN FÜNF JAHREN BEIZUTRAGEN.

Engelbert Kremshofer und das Team der GRÜNEN Ottendorf

EINLADUNG ZUR BACHUNTERSUCHUNG

DAS WILDE LEBEN IN DER RITTSCHEIN

SAMSTAG, 9. MAI, TREFFPUNKT 10 UHR 

GEMEINDEAMT OTTENDORF

Alle, die gerne selber einmal den Lebensraum unserer Rittschein erkunden wollen, sind herzlich 

dazu eingeladen. Der Fachmann Oskar Tiefenbach leitet die Begehung, bei der anhand von 

Kleinfischarten, Bachflohkrebsen, Steinfliegen usw. auch die Wasserqualität festgestellt wird. 

Anmeldungen sind erbeten: 0664-1142908 

(Wegen eventueller wetterbedingter Terminverschiebungen)

DANKE

Aktuell und Allerlei
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde!
Sie sind uns am wichtigsten!

Persönliche Beratung

Finanzieller Lebensbegleiter

Rasche Entscheidungen vor Ort

                                                      Öffnungszeiten:
                                                      Montag
                                                     geschlossen
                                                      Dienstag bis Freitag
                                                     08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
                                                      Samstag
                                                     08:00 - 11:00 Uhr

Vergessen Sie Ihre Träume nicht
Wollen Sie mit uns Ihren größten Traum verwirklichen?

Wir helfen Ihnen diesen Traum zu realisieren. Wir zeigen 
Ihnen wie Sie diesen Traum optimal und sicher 
verwirklichen können.

Sprechen Sie mit uns. Wir erstellen für Sie ein 
maßgeschneidertes Finanzierungskonzept. 

Tipp: Gerade jetzt ist der richtige Zeitpunkt.

  Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin!

Entgeltliche Einschaltung
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KMS Angebot S
et

3 Produkte nac
h Wahl

ab € 37,–

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Montag ab 7 Uhr früh

Dienstag und Mittwoch Ruhetag

Unverändert bleiben:
• Offen an jedem Feiertag ungeachtet des Tages der laufenden Woche

• Offen für jedes Bestattungsessen, vorbestellte Busse oder Veranstaltung
(egal an welchem Tag der Woche)

• Beherbergungsbetrieb läuft auch ganzwöchig

Ich freue mich auf Ihren Besuch und bin mir sicher,
dass Sie sich auch in Zukunft im 

Gasthof Siegfried Gruber wohl fühlen werden!

Liebe Ottendorferinnen und Ottendorfer!
Es freut mich, Ihnen hiermit mitteilen zu können, dass ich den gastgewerblichen Betrieb meines Vaters, Siegfried 
Gruber sen., mit Anfang April 2015 übernommen habe. Ich beabsichtige, den Gasthof in ähnlicher Weise wie bis-
her, zu betreiben. Natürlich werde ich - wie schon meine Vorgänger -  bemüht sein, unseren Gästen bestmögliche 
Qualität aus Küche und Keller zu kredenzen.

Ihr Siegfried Gruber (jun.)
Hauptstrasse 112, 8311 Markt Hartmannsdorf
03114/2277 • office@gasthof-gruber.at • www.gasthof-gruber.at

Entgeltliche Einschaltung
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Benefiz-Suppensonntag                   
Am 15. März 2015 luden die Frauen der katholischen 
Frauenbewegung zum Suppenessen in das Pfarr-
heim Ottendorf ein. Sehr viele Gäste folgten der Ein-
ladung und ließen sich die köstlich zubereiteten Sup-
pen – Gemüsesuppe, Bohnensuppe und Saure Suppe 
– schmecken. Dabei ergaben sich auch anregende 
Gespräche. Der Spendenerlös kommt der Aktion „Fami-
lienfasttag“ der katholischen Frauenbewegung zugute. 

Es werden heuer damit besonders Frauenprojekte in 
Nicaragua unterstützt.

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Spenden und für Ihr 
Kommen! Besonderer Dank gilt auch allen Helferinnen, 
allen Suppen- und Sterzköchinnen.

Maria Schanes

Tagesmütter
Frühlingsmüdigkeit?  

Nein, bei uns ist davon nichts zu spü-
ren! Nach dem langen, unfreundlichen 
Winterwetter, sind die Kinder voll Ener-
gie und Bewegungsfreude!

Jeden Tag sind wir im Garten! Das kleine Klettergerüst 
und unser großes Piratenschiff mit zwei Rutschen wer-
den von den Tageskindern geliebt. Manchmal wollen 
die Kinder ihre Kräfte messen und dann ist Seilziehen 
gerade richtig! Ein anderes Mal probieren wir unsere 
Fahrzeuge auf dem Weg durch die Siedlung aus und 
entdecken die ersten Blumen in der Wiese. Müde vom 

Herumtollen und der frischen Luft gibt es dann nach 
dem Mittagessen ein Schläfchen. Wohlbehütet vom 
zauberhaften lila Drachen, der über den Gitterbetten 
der Kinder sein Plätzchen gefunden hat. 

Die Tagesmütter Margit Bauer, Erni Brodtrager und Bri-
gitte Troger, wünschen allen Bewohnern der Gemeinde 
Ottendorf einen schönen Frühlingsbeginn!

Anfragen für freie Plätze bitte unter Telefon 03382/51980.

Tagesmutter Brigitte Troger, Ottendorf

Bücherei Ottendorf
  

Weitere interessante Bücher für interessierte Leser:

Der Club der Traumtänzer (von 
Andreas Izquierdo): Der erfolgreich 
und gut aussehende Mistkerl Gabor 
Schöning entdeckt sein Herz. Was 
das Leben ihm nicht gibt, nimmt er sich 
ohne Rücksicht auf Verluste. Doch 
eines Tages gerät seine Welt aus den 
Fugen. Ausgerechnet fünf Sonder-
schüler, denen Gabor Tango beibrin-

gen soll, machen ihm klar, was im Leben wirklich zählt…
Ein berührender Roman über wahre Werte und die 
Suche nach dem Glück 

Der Distelfink (von Donna Tartt): Die-
ser neue Roman belegte gleich Platz 1. 
der New York Times-Bestsellerliste und 
begeisterte Leser und Kritiker: Umwer-
fend! Ein grandioser Roman, der daran 
erinnert, wie schön es ist, sich voll und 
ganz in ein Buch zu vertiefen und dafür 
nächtelang durchzulesen.

Viel Lesespass wünscht
Euer Bücherwurm Bernd Wenzel

(Öffnungszeiten der Bücherei: Montag 18.00 – 19.00 
Uhr, Mittwoch 9.30 – 10.30 Uhr)

Tagesmütter
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ERLEBNISKINDERGARTEN
KINDERGARTEN DER GEMEINDE OTTENDORF-

Bei uns ist immer was los!

F – Fantasie ausleben können
R – Rücksichtsvoll gegenüber anderen sein
Ü – Übungen des täglichen Lebens
H – Hilfsbereitschaft zeigen
L – Lachen, Lustig, Liebevoll
I – Interesse wahrnehmen und an verschiedenen Dingen interessiert arbeiten 
N – Neugierde wecken und Neues erleben
G – Gefühle zulassen und erfahren

All diese Dinge kommen täglich in unserer Arbeit vor, nicht nur im Frühling. Aber trotzdem erlebt man vieles im Früh-
ling besonders intensiv. Die Farben kehren wieder in unser Leben, das Gelb der Sonne, das Grün der Bäume, das 
Bunt der Blumen,… das tut unserem Gemüt gut und man hat wieder mehr Lust auf Neues und ist hoch motiviert. 
Uns ist es im Kindergarten sehr wichtig mit den Kindern den Frühlingsbeginn in der Natur mitzuerleben, mit allen 
Sinnen zu erfahren. Wir sind viel im Garten, im Wald und auf Erkundungstour rund um den Kindergarten. Für die 
Kinder ist es etwas Besonderes, wenn sie die ersten Blumen, Tiere entdecken und freuen sich, wenn man sie 
benennen kann und länger an diesem Thema dran bleibt. In unserer hektischen Zeit möchten wir den Kindern bei 
uns im Kindergarten die Zeit geben die kleinen Dinge des Lebens zu entdecken und daran zu verweilen. Vielleicht 
müssen wir Erwachsenen auch manchmal das Leben durch Kinderaugen sehen um das Wunder der Welt wieder 
intensiv wahrzunehmen. 

Somit wünschen wir allen einen wunderschönen Frühling und erlebt die kleinen Wunder der Natur mit allen Sinnen.

Euer stets um die Kinder bemühtes Kindergartenteam

Kindergarten



SCHULISCH      
betrachtet


Wenn Sie mir versprechen, dass Sie 
nicht alles glauben, was Ihr Kind 
über die Schule erzählt, verspreche 
ich Ihnen, dass ich nicht alles glaube, 
was es von zu Hause erzählt“ oder:
Von der Wichtigkeit Gespräche zu 
führen

Das besonders Schöne an unserem 
Beruf ist es, dass wir mit Kindern zu tun 
haben – dem „blühenden Leben“ sozu-
sagen.  Tagtäglich dürfen wir in ihre 
Gedankenwelt mit eintauchen, teilen 
ihre Nöte und Sorgen, fördern und for-
dern sie auf ihrer „Entdeckungsreise“ in 
ihrem Leben und zu sich selbst.
Die innere Welt eines Kindes ist etwas 
sehr Sensibles und ganz Eigenes. 
Wahrnehmungen und Ereignisse, an 
die für gewöhnlich kein Erwachsener 
einen Gedanken „verschwendet“, kön-
nen für „kleine/junge Menschen“ mit-
unter „weltbewegend“ und aufregend 
sein. In so manchem Gespräch blüht 
dann auch gern die Fantasie – wer hat 
es nicht gern, dass man ihm große Auf-
merksamkeit schenkt und nachfragt?! 
Mamas und Papas zeigen sich manch-
mal entsetzt ob so mancher Enthüllung 
über obskure Vorgänge in der Schule 
und im Pausenhof.
Gott sei Dank ist unser Verhältnis zu 
unseren Mamas und Papas so gut, 
dass von Eltern- oder von Lehrerinnen-
seite Zusammenkünfte erbeten werden 
können und diesen auch Folge gelei-
stet wird.  In diesen wichtigen Elternge-
sprächen können dann so manche Fak-
ten „gradegerückt“ und einige „Machen-
schaften“ aufgeklärt werden. Außerdem 
ist der Austausch auf Erwachsenene-
bene sehr wichtig und fördert das 
gegenseitige Verständnis und nicht 
zuletzt den gegenseitigen Respekt.
Solche Gespräche setzen gegensei-
tiges Vertrauen voraus – ein Vertrauen 
auf das wir sehr stolz sein dürfen.

	
  

Aus der Schule

Antoniustag 2015 – AKTIONSTAG:
Unsere Schule FÜR unsere Gemeinde

Eifrigst haben auch heuer wieder unsere Kinder ihre Fantasie auf nützliche Stoffta-
schen „appliziert“. Großartige Unterstützung erhielten Sie dabei von vielen Mamas, 
anderen Familienangehörigen und von Dipl.-Päd. Marlene Friedl, die den Werkun-
terricht geschickt zur „Umweltwerkstatt“ umfunktionierte.
Durch GR Engelbert Kremshofer erhielten wir von unserer Gemeinde zuvor  kosten-
los ca. 250 rohe FAIRTRADE-Baumwolltaschen.

Unser Stand am Antoniusfest erregte auch dieses Jahr wieder großes Aufsehen. 
Viele Kundinnen und Kunden interessierten sich für die bunten selbstgemachten 
Alternativen zum „einfallslosen“ Plastiksackerl. Auch die von Mama Regina Pfeifer 
selbst genähten und fürs Fest gespendeten bunten Schlüsselbändchen fanden rei-
ßenden Absatz.

Wir bedanken uns herzlichst bei allen für die große Spendenfreudigkeit und das 
große Engagement!             Das begeisterte VS-Team
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Versöhnungsfest
Am 6. März feierten unsere 11 Erstkommunionkinder ihr Versöhnungsfest. Nach dem Beichtgespräch in der Kirche mit 
Dechant P. Rosenberger haben die Kinder ihre Fehler durch hinzugeben von Weihrauch vor der Kirche verbrannt. Mit 
reinem Herzen und voller Freude ging es dann zur Versöhnungsfeier ins Café Rosé, wozu auch die Kinder der 1.Stufe 
eingeladen waren.

Aus der Schule

Ideensammlung für 2016

Um nächstes Jahr anlässlich des Antoniustages wieder 
eine tolle Aktion für unsere Gemeinde planen zu kön-
nen, bitten wir Sie, geschätzte Leserinnen und Leser 
dieser Gemeindezeitung, um Ihre Mithilfe.

☺ Haben Sie eine Idee für eine neue 	
	 (Umwelt-)Aktion? 
☺ Haben Sie eine Idee für ein
	 „Produkt“, das wir gemeinsam mit  
	 unseren Kindern und ihren Eltern
	 herstellen bzw. gestalten können?

Bitte teilen Sie uns Ihre Ideen mit!

vs.ottendorf@aon.at

    
Volksschule Ottendorf

8312 Ottendorf 5
              

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge!

Hier abtrennen und in einem Briefumschlag per Post an die Volksschule Ottendorf senden 

Mein Vorschlag für eine weitere (Umwelt-)Aktion:
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Maria Fritz, Ottendorf, zum 80. Geburtstag Maria Halbedl, Ziegenberg, zum 80. Geburtstag

Zum Geburtstag!

Josefa Maninger, Ziegenberg, zum 85. Geburtstag Maria Haberl, Walkersdorf, zum 85. Geburtstag 

Gratulationen

Theresia Freissmuth, Ziegenberg, zum 90. Geburtstag Mathilde Flechl, Ziegenberg, zum 85. Geburtstag

Ferdinand Beck, Ottendorf, zum 90. Geburtstag Anna Cugowski, Walkersdorf, zum 90. Geburtstag 
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Edeltrudis Artauf, Ziegenberg, zum 90. Geburtstag Ernestine Hebenstreit, Ottendorf, zum 90. Geburtstag

Herzlich willkommen!

Sofie-Marie Kropf, Ottendorf Stefanie Maria Timischl, Ottendorf

Emelie Gartner, Ottendorf

Marie Wendler, Ottendorf

Matteo Fleischhacker, Ottendorf Moritz Seidnitzer, Walkersdorf
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Dr. Rosa Maria Ernst - Ottendorf a.d.R. 03114/20 844
Dr. Dorothea Stock - Markt Hartmannsdorf 03114/2091    
Dr. Martina Prilassnig-Erben, Markt Hartmannsdorf 0664/88 388 299
Dr. Peter Zechner - Großwilfersdorf 03385/8120
Dr. Martin Musger - Ilz 03385/245 45
Dr. Wolfgang Hasenburger - Ilz 03385/8130
Dr. Markus Kaufmann - Großsteinbach 03386/23386

Ärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst im 2. Quartal 2015

nur für dringende Fälle von Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr früh:
Feiertagsdienst: Beginn am Vorabend 19 Uhr – Ende nach dem Feiertag 7 Uhr.

April 2015
25. – 26. Apr.		  Dr. Kaufmann
30. Apr. ab 19 Uhr	 Dr. Zechner

Juni 2015
03. Juni ab 19 Uhr	 Dr. Hasenburger
04. Juni		  Dr. Hasenburger
06. – 07. Juni		  Dr. Prilassnig-Erben
13. – 14. Juni		  Dr. Musger
20. – 21. Juni		  Dr. Kaufmann
27. – 28. Juni		  Dr. Zechner

Mai 2015
01. Mai		  Dr. Zechner
02. – 03. Mai		  Dr. Hasenburger
09. – 10. Mai		  Dr. Ernst
13. Mai ab 19 Uhr	 Dr. Stock
14. Mai		  Dr. Stock
16. – 17. Mai		  Dr. Zechner
23. – 24. Mai		  Dr. Musger
25. Mai		  Dr. Prilassnig-Erben
30. – 31. Mai		  Dr. Ernst

 Schon wieder den Ärztenotdienst verlegt? Unter www.ottendorf.com

Gasthaus Haberl & Fink‘s Delikatessen     Walkersdorf 23, 8262 Ilz   
Tel. 03385-260     www.finks-haberl.at

Genießen Sie 
unser Eis 
ab sofort 

auch auf der 
Sommerterrasse 
vor dem Shop von 

Fink‘s 
Delikatessen.

Do - Mo 
(bei Schönwetter) ... auch zum 

Mit-nach-Hause-nehmen!

Mit Liebe handwerklich gefertigt
Die besten Rezepte von Hans Peter Fink
Heimische Früchte und Frischmilch aus der Region

  
Von der Blüte
zur Frucht!

Vorbestellung ab sofort unter: 
0664 / 24 15 144

8262 Ziegenberg 59
obsthof.wunderl@a1.net

Entgeltliche Einschaltung
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Veranstaltungskalender
Sonntag, 03.05.2015, Florianigrillfest der Freiwilligen Feu-
erwehr beim Feuerwehrhaus
Sonntag, 03.05.2015, HÖRgenuss – Philharmonische 
Klänge, Mozart Matinee um 11 Uhr in der Pfarrkirche Otten-
dorf
Samstag, 09.05.2015, „Das wilde Leben in der Ritt-
schein“, Einladung zur Bachuntersuchung der Rittschein, 
Treffpunkt 10 Uhr Gemeindeamt Ottendorf
Samstag, 09.05.2015, Vernissage von Michaela Knittel-
felder-Lang ab 15 Uhr in der Ordination Dr. Rosa Maria 
Ernst, Fachmann Oskar Tiefenbach leitet die Begehung.
Montag, 11.05.2015, Blutspendeaktion von 17 bis 20 Uhr 
im Turnsaal Ottendorf
Sonntag, 17.05.2015, Grillfest des Sparvereines Café Rosé 
ab 11 Uhr im Café Rosé in Ottendorf
Samstag, 23.05.2015 u. Sonntag, 24.05.2015 – Drei Räu-
ber für Tiffany eine Kulturkreis Ottendorf Produktion mit 
großartigen Liedern und toller Musik
Samstag um 20 Uhr und Sonntag um 18 Uhr im Veranstal-
tungsZentrum Ottendorf
Sonntag, 24.05.2015, Grillfest der Jägerschaft (Pfingst-
sonntag) ab 10 Uhr beim Obsthof Wunderl in Ziegenberg.
Freitag, 29.05.2015, Vortrag: „Nordic Walken für Anfän-
ger und Fortgeschrittene“ um 15 Uhr in der Ordination Dr. 
Rosa Maria Ernst
Samstag, 30.05.2015, „Oba gschunden muaß sein“ Film-
vorführung aus dem bäuerlichen Leben von einst, Film von 
Karl Solderer um 15 Uhr im Café Rosé

Mai 2015

Donnerstag, 04.06.2015, Grillfest (Fronleichnam) des 
Sparvereines Seidnitzer ab 10 Uhr beim Buschenschank 
Seidnitzer in Ottendorf.
Sonntag, 14.06.2015, Backhendlschmaus um 11 Uhr im 
Café Rosé
Samstag, 27.06.2015, Lagerfeuer des Jagdvereines Wal-
kersdorf mit Wildschmankerl ab 16 Uhr bei der Eisanlage 
Walkersdorf.

Juni 2015

Veranstaltungskalender

Freitag, 10.07.2015, Vortrag: „Au weh mein Bauch“
um 15 Uhr in der Ordination Dr. Rosa Maria Ernst
Samstag, 11.07.2015, Asphalt - Straßenturnier des 
Hobby-ESV Ziegenberg am Ziegenbergweg ab 7 Uhr. 
Sonntag, 12.07.2015, Grillfest des Hobby-ESV Ziegen-
berg auf der Eisanlage in Ziegenberg ab 10 Uhr. 

Juli 2015

Samstag, 01.08.2015, 3. Großer Familien-Gaudi-Mehr-
kampf des ESV Walkersdorf auf der Stocksportanlage in 
Walkersdorf
Sonntag, 02.08.2015, Dorffest des ESV Walkersdorf auf 
der Anlage des ESV in Walkersdorf.
Samstag, 15.08.2015, „Tag der offenen Tür“ mit Gesund-
heitscheck um 10 Uhr mit Dankgottesdienst im Innenhof 
des Medizin- und Therapiehauses Ottendorf
Sonntag, 16.08.2015, Pfarrfest um 9 Uhr Festgottesdienst 
mit der Trachtenmusikkapelle Ottendorf und anschließend 
Begegnung im VeranstaltungsZentrum Ottendorf.
Samstag, 22.08.2015, Offenes Volkstanzen im Innenhof 
des Medizin- und Therapiehaus in Ottendorf ab 18 Uhr
Sonntag, 23.08.2015, Oldtimertreffen auf der Eisanlage 
des ESV Schweinz ab 10:30 Uhr
Freitag, 28.08.2015 – Sonntag, 30.08.2015, Stocksport-
turnier, internationales Turnier des ESV Walkersdorf auf 
der Stocksportanlage Walkersdorf

August 2015

Veranstaltungen
TOP-Aktuell unter www.ottendorf.com 

Samstag, 19.09.2015, Herbstfest „Musik, Tracht und 
Brauchtum“ der Trachtenmusikkapelle Ottendorf im Ver-
anstaltungsZentrum Ottendorf.
Sonntag, 27.09.2015, Familienwandertag der SPÖ Otten-
dorf. Start von 9 – 11 Uhr beim VeranstaltungsZentrum 
Ottendorf.

September 2015

Samstag, 18.07.2015, Sparvereinsauszahlung
des Sparvereines Café Rosé ab 12 Uhr im Café Rosé
Samstag, 18.07.2015 und 22.08.2015, Offenes Volkstan-
zen ab 18 Uhr im Innenhof der Ordination Dr. Rosa Maria 
Ernst
Sonntag, 19.07.2015, Familienfest des Sportvereines 
Ottendorf ab 10 Uhr auf der Sportanlage in Ottendorf
Samstag, 25.07.2015, Offenes Singen im Café Rosé ab 
15 Uhr mit Texten und Gedichten von und mit Ottendorfer 
Heimatdichtern und –dichterinnen.
Sonntag, 26.07.2015, Sommerfest „Im Zeichen der 
Essigfrüchte“ im Gasthaus Haberl & Fink’s Delikatessen 
in Walkersdorf. Beginn 16:30 Uhr, Einlass 16 Uhr
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